
Landler
Gemeindezeitung

Amtliche Mitteilung 
Gams, Hieflau, Landl, Palfau 

Nr. 2 | November 2023

Naturfreude 
Hieflau aktiv

Abschied von
Pfarrer Reinprecht287 Feuerwehrjugend 

erfolgreich 27Gut gemacht! 27

Im Einsatz für die Menschen 
170 Jahre Freiwillige Feuerwehr und 
Rotes Kreuz Großreifling
Lesen Sie mehr auf Seite 26



G E M E I N D E  A K T U E L L

Die Gemeinde Landl ist Teil des Weltnaturerbes.
Durch den Zusammenschluss des steirischen Lassingtals in den 
Gemeinden Landl und Wildalpen mit dem niederösterreichi-
schen Wildnisgebiet Dürrenstein entstand das Naturschutzgebiet 
Wildnisgebiet Dürrenstein – Lassingtal. Im Lassingtal sind 
in einigen Bereichen alte, naturnahe Rotbuchenbestände in 
besonderen Ökosystemen vorhanden.
Von der UNESCO wurde das Wildnisgebiet zum ersten Weltna-
turerbe der Steiermark erklärt, einer Auszeichnung – die weltweit 
bislang nur 218 Gebieten zuteil wurde. Geführte Wanderungen 
und Exkursionen können über www.wildnisgebiet.at angefragt 
werden.

Erfolgreiche Sommersaison
Über hohen Zuspruch und einer Besuchersteigerung dürfen 
sich viele Landler Freizeiteinrichtungen und Ausflugsziele, 
Wasserlochklamm, Geodorf Gams und Teichwerk freuen.
Erfreulicherweise sind trotz verregneter Sommertage die Gäs-
te - Nächtigungszahlen gestiegen, wobei das Kanucamp am 
Campingplatz Mooswirt im Juli und neue attraktive Beherber-
gungsangebote verstärkt beigetragen haben.
Mit Emma Wanderer Hieflau GmbH ist ein weiterer wichtiger 
Baustein für die touristische Entwicklung in unserer Region 
gelungen.

Mobilität in der Region
Ohne eigenes Auto selbstständig mobil zu bleiben stellt v.a. 
ältere MitbewohnerInnen vor große Herausforderungen, die 
Gemeinde ist an weiteren Verbesserungen des öffentlichen 
Verkehrsangebotes mit Bus und Bahn bemüht. 
Ausgehend von Admont verkehren grün – weiße Linienbusse 
910 über die Buchau und 912 durch den Nationalpark Gesäuse. 
Von Hieflau bis nach Hinterwildalpen fährt die Rufbuslinie 
922. Der Rufbus verkehrt zu fixen Fahrzeiten – muss aber 2 
Stunden vorher angerufen werden.
Das Bahnangebot wurde mit Zugverbindungen Freitag - Sonntag 
von Wien nach Bischofshofen und retour ausgeweitet. 

Landl bekommt Glasfaser 
Dieser Tage startet die RML Infrastruk-
tur mit den ersten Arbeiten für die re-
gionale Glasfaser-Offensive in unserer 
Gemeinde. In Wildalpen werden bereits 
Glasfaser-Hausanschlüsse errichtet. Dies 
geschieht bei uns nach dem Winter, im 
kommenden Frühjahr. Um das Glasfa-
ser-Internet nach Wildalpen zu bringen 
ist es notwendig, übergeordnete Glas-
faser-Verbindungsleitungen zwischen 
Verteilerstationen zu errichten. Die Bau-

arbeiten dazu entlang der B24 von Fachwerk Richtung Palfau 
und auf der B25 von Palfau nach Landl führt das steirische 
Unternehmen LAYJET durch. Ab Mitte Oktober werden die 
Arbeiten auf Gemeindestraßen fortgesetzt. Die Firma LAYJET 
mit ihrem speziell für die Anforderungen von Glasfaserleitungen 
konzipierten Baumaschinen können lange Wegstrecken effizient 
mit Glasfaser-Infrastruktur versorgen. Gearbeitet wird jeweils 
Montag bis Mittwoch von 7 bis 17:30 Uhr und Donnerstag 
von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Freitag finden keine Bauarbei-
ten statt. Einen genauen Überblick liefert die Bauvorschau auf 
www.DeineGlasfaser.at/bauvorschau.
Der Vollausbau an der Glasfaserinfrastruktur startet in Landl 
2024, mit der Detailplanung für die Glasfaser-Offensive wur-
de bereits begonnen. Davor ladet die RML Infrastruktur 
gemeinsam mit der Gemeinde zur Infoveranstaltung ein. 
Ab dem Frühjahr 2024 können Sie sich für einen kostenlosen 
Glasfaser-Anschluss direkt in Ihre Wohnung, bis an Ihre Grund-
stücksgrenze anmelden.
Ein Überblick über die häufigsten Fragen und Antworten ist 
unter www.DeineGlasfaser.at/faq zusammengefasst.

Miteinander und Füreinander 
Abschließend darf ich unseren aktiven Einsatzorganisatio-
nen und sozialen Einrichtungen für ihre Bereitschaft zur 
freiwilligen Leistung von unentgeltlichen Stunden und dem 
Einsatz zum Wohl unserer Bevölkerung herzlich danken. Frei-
willige Feuerwehren und Rotes Kreuz sind mit Engagement 
und ehrenamtlicher Mitarbeit in vielen Risikosituationen und 
Katastropheneinsätzen stets zur Stelle.
Für ihre langjährige Tä-
tigkeit und ihre großen 
Verdienste zum Wohle der 
Bevölkerung wurden beim 
großen Jubiläumsfest 170 
Jahre für Großreifling Franz 
Schröding, Rotes Kreuz und 
Walter Galbicsek FF Groß-
reifling gewürdigt. 
Das gesamte Vereinsleben hält unsere Gemeinde lebendig 
und ist unverzichtbar für ein gutes soziales Miteinander in der 
Gesellschaft. 
In dieser Ausgabe der Landler Gemeindenachrichten werden die 
Leistungen der Akteure mit ausführlichen Beiträgen honoriert.

Ihr Bürgermeister
Bernhard Moser

Vorwort Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Gemeinderatssitzung vom 27. Juli 2023

Petri heil in Großreifling

Active fishing riverhouse eröffnet

Energie Steiermark Kunden GmbH
Mit der Energie Steiermark Kunden GmbH wurde für weitere 
zwei Jahre ein Stromliefervertrag für eine jährliche Liefermenge 
von 592 MWh zum Preis von € 177,84 pro MWh abgeschlossen.

Im ehemaligen Verwal-
tungsgebäude der Öster-
reichischen Bundesforste 
in Großreifling wurde ein 
Fachgeschäft für Fischerei-
bedarf, Schwerpunkt Flie-
genfischen mit einer Ruten-
bauwerkstatt eingerichtet. 

Kürzlich wurde der neu adaptierte Beherbergungsbereich mit 
Gästezimmern eröffnet, um in Zukunft verstärkt Seminare, 
Kurse und Firmenevents abhalten zu können.
Unter den zahlreichen Gästen zeigten sich auch der Landler 
BGM Bernhard Moser und Gesäuse - Nationalparkdirektor 
Herbert Wölger begeistert vom neuen Angebot.
Die Enns Flussstrecke liegt zwischen Altenmarkt und Groß-
reifling, ist ca. 8 km lang und durchschnittlich 40 bis 60 m 
breit. Das Revier inmitten des Natur- und Geoparks Steirische 
Eisenwurzen ist sehr abwechslungsreich.
Informationen über Beherbergung, Lizenzpreise
und Kartenausgabe:
   Wolfgang Windhager
   www.activefishing.at 

Grundstückspreise
Mit einstimmigem Beschluss wurde für die Grundstücke der 
„Spreitzenhofsiedlung neu“ der Verkaufspreis pro m² mit € 
30,00 festgesetzt.

Bürgerservice

Außenarbeiten im Gemeindegebiet

Brückenerneuerung 
Nimmerfall Palfau

Schadholzschlägerung
Unterer Radstatt Gams 

Erweiterung und Ausbau 
Spielplatz Kindergarten und Volksschule Gams
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Da die Landler GNR vielseitig und sehr umfangreich sind, 
wird besonders um pünktliche termingerechte Abgabe der 
Berichte ersucht. Die Redaktion behält sich das Recht vor, 
eingelangte Artikel aufgrund der Platzeinteilung zu kürzen 
oder in einer Folgeausgabe zu veröffentlichen.
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Bürgerservice

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 2023/2024

Aus dem Bauamt
Wie komme ich zu einer Baugenehmigung?
Grundlage für jedes Bauvorhaben bildet in erster Linie das 
Stmk. Raumordnungsgesetz 2010 (StROG) sowie das Stmk. 
Baugesetz 1995 (StBauG.) mit den Bautechnik-Richtlini-
en (OIB 2015) mit deren Novellierungen. Im ROG ist die 
Erstellung eines Flächenwidmungsplanes festgelegt, der das 
gesamte Gemeindegebiet in Freiland, Bauland und Verkehrsflä-
chen einteilt. Grundsätzlich gilt, dass nur im Bauland gebaut 
werden darf! Ausnahmen: Bauten im Rahmen der Land- und 
Forstwirtschaft sowie bei bereits bebauten Grundstücken im 
Freiland und Sondernutzungen in Freiland.
Um in der Planungsphase Kosten zu sparen, wird angeraten, die 
konkreten Vorstellungen in Form einer Planskizze dem Bauamt 
der Gemeinde Landl zu übermitteln.
Grundsätzlich gilt, dass alle baulichen Maßnahmen zumindest 
der Meldepflicht unterliegen.

Es gibt drei „Stufen“ von Bauverfahren, die unterschiedlich 
gesetzlich geregelt sind:

• Baubewilligungspflichtige Vorhaben: Gemäß §19 Stmk. 
Baugesetz müssen Neu- oder Umbauten sowie Abbrüche 
durch ein Bauverfahren bewilligt werden. Dazu müssen Sie 
ein schriftliches Ansuchen für die Baubewilligung stellen 
und entsprechende Unterlagen (Projektunterlagen) einrei-
chen.

• Baubewilligungspflichtige Vorhaben im vereinfachten 
Verfahren (früher Anzeigepflichtige Bauvorhaben): Für 
„kleinere“ baubewilligungspflichtige Bauvorhaben, wie 
beispielsweise die Errichtung und der Umbau von kleinen 
Garagen oder Carports, sowie Kleinhäuser gelten die Be-
stimmungen des vereinfachten Verfahrens gem. § 33 Stei-
erm. Baugesetz, soweit sich aus §§ 19 und 21 nichts anderes 
ergibt. Darunter fallen auch Heizungsanlagen über 8 KW, 
Werbeanlagen sowie Einfriedungen über 1,5m (gegenüber 
öffentlichen Straßen auch schon bis 1,5 m). Dazu müssen 

Aufgrund der massiven Teuerungswelle hat das Land Steier-
mark den Heizkostenzuschuss im vergangenen Jahr auf 340 
Euro verdoppelt. Diese Maßnahme wird auch in diesem Jahr 
bestehen bleiben und sichert damit wichtige Unterstützung für 
tausende steirische Haushalte.
Der Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark kann von 2. 
Oktober 2023 bis 29. Februar 2024 am Gemeindeamt und in 
den Bürgerservicestellen online beantragt werden.

Wohn- und Heizkostenzuschuss über 400,00 pro Haushalt 
noch bis 30.11.2023 online beantragen: www.soziales.steiermark.at/cms/ziel/69312935/DE/

Auch in diesem Jahr werden die Einkommensobergrenzen 
(Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden Personen) auf 
das aktuelle EU-SILC-Niveau angehoben. Diese betragen:

• für einen Ein-Personen-Haushalte 1.392 Euro,
• Haushaltsgemeinschaften 2.088 Euro,
• sowie 418 Euro für jedes Familienbeihilfe beziehende im 

Haushalt lebende Kind.

Sie ein entsprechendes Ansuchen für baubewilligungs-
pflichtige Vorhaben im vereinfachten Verfahren stellen.

• Meldepflichtige Vorhaben (früher bewilligungsfreie Vor-
haben): Gemäß §21 Stmk. Baugesetz gibt es Bauvorhaben, 
die keine Baugenehmigung erfordern. Trotzdem müssen 
Sie dem Bauamt der Gemeinde Landl das entsprechende 
Vorhaben melden. Das geschieht mit einem entsprechen-
den Formular unter Beifügung einer Skizze m. Lageplan 
und Kurzbeschreibung des Bauvorhabens.

Benützungsbewilligung
• Eine Benutzung von bewilligten/genehmigten Bauten darf 

erst nach erteilter Benützungsbewilligung erfolgen (dies 
gilt nicht für meldepflichtige Bauvorhaben).

• Zur Erlangung dieser Bewilligung ist die Fertigstellung des 
Bauvorhabens bei der Gemeinde zu melden und der An-
trag auf Erteilung der Benützungsbewilligung zu stellen.

• Benötigt werden mit diesem Antrag in der Regel:
 ò Bauführerbescheinigung als Nachweis über die bewilli-
gungsgemäße und den Bauvorschriften entsprechende 
Ausführung des Baues, 

 ò Elektro-Attest und
 ò eine Bescheinigung des Rauchfangkehrers 
 ò Die Einmessung durch einen Geometer

Die Behörde als erste Anlaufstelle gibt Auskunft, welche Unter-
lagen im Zusammenhang mit einer Einreichung um Bau- oder 
Abbruchgenehmigung erforderlich sind.

Kontakt:  Gemeinde Landl
  Harald Meschek, Bauamtsleitung 
  Kirchenlandl 64, 8931 Landl 
  03633/2201 
  gde@landl.gv.at

Freie Gemeindewohnungen

Aktuelle Infos zu allen verfügbaren Wohnungen finden 
Sie unter: www.landl.at/gemeinde/wohnungen.html

Für weitere Infos 
bitte scannen:
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www.soziales.steiermark.at/cms/ziel/69312935/DE/

Fremdenverkehrsabrechnung

Einhaltung der Abgabefristen 
bei Gästenächtigungen

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldedaten 
der Gästenächtigungen (Meldeblätter in der Gäste-
blattsammlung oder e-Gästeblatt) immer bis zum 5. 
des Vormonates abgegeben, bzw. eingetragen sein 
müssen (Oktobernächtigungen müssen z.B. bis zum 
5. November übermittelt werden).
Jeder Vermieter ist verpflichtet, den unterschriebe-
nen Meldezettel aufzubewahren. Die Fremdenver-
kehrsabteilung des Landes Steiermark führt regel-
mäßig unangekündigte Kontrollen durch.

Änderungen im Gästeverzeichnisblatt

Für das Feld Geschlecht standen im „Elektronischen Gästeblatt“ (eGB) 
bisher die Auswahlwerte „männlich“, „weiblich“ und „unbekannt“ zur 
Verfügung. Diese werden nun um weitere Auswahlmöglichkeiten ergänzt: 
Es kommen die Werte „Divers“, „Inter“ und „Offen“ dazu.
Im eGB wurde in sämtlichen Masken das Feld Geschlecht angepasst. 
Ebenso wurden alle Schnittstellen wie Hotelsoftware, Fremdenverkehr-
sabrechnung sowie Import und Export von Meldeblättern angepasst. 
Wenn Meldeblätter aus dem eGB heraus gedruckt werden, enthält der 
Druck nun auch die neuen Varianten des Felds Geschlecht.
Bezüglich der Umstellung der vorgedruckten Meldeblöcke räumt das 
Gesetz eine Übergangsfrist ein, während der die alten Meldeblöcke noch 
verwendet werden dürfen.

Tourismusinteressentenbeitrag TIB

Es wird darauf hingewiesen, dass die Abgabepflichten im Kalenderjahr 2023 für die Beitragserklärungen mit 15. September 
2023 und die Einzahlung der Interessentenbeiträge mit 30. September gesetzlich vorgeschrieben sind. 

§ Paragraph 35, Beitragserklärung, Beitragsleistung, Einhebung (www.verwaltung.steiermark.at)
4)Absatz 
Wird vom Beitragspflichtigen der Interessentenbeitrag bis zum vorgenannten Termin nicht entrichtet oder sind die in der Bei-
tragserklärung angegebenen Daten nicht glaubhaft, hat die Gemeinde den Beitragspflichtigen zur Erfüllung seiner Aufgaben 
mit einer Frist bis längstens 31. Oktober des jeweiligen Jahres einzumahnen. 
(5)Absatz 
Wird vom Beitragspflichtigen auch diese Frist nicht eingehalten, hat die Gemeinde dem Tourismusverband davon unverzüglich 
Mitteilung zu machen und bei der Beitragsbehörde des Landes Steiermark die Einhebung des säumigen Betrages mit Bescheid 
zu beantragen.

Bedarfserhebung

„Essen auf Rädern“
Aufgrund der großen Nachfrage zur 
Versorgung der älteren Generation 
mit einem warmen Speiseangebot 
pro Tag bitten wir im Rahmen einer 
Bedarfserhebung um Rückmeldung.
Bei Interesse füllen Sie bitte das Er-
hebungsblatt aus und geben es am 
Gemeindeamt Landl oder in den 
Bürgerservicestellen Gams, Hieflau 
und Palfau ab.
Gerne können Sie das Erhebungsblatt 
auch am Postweg an Gemeinde Landl, 
Kirchenlandl 64, 8931 Landl senden.

Erhebungsblatt 
Gemeinde Landl
Kirchenlandl 64 
8931 Landl

Name:

Adresse:

Bedarf bitte
ankreuzen:

 Montag

 Dienstag

 Mittwoch

 Donnerstag

 Freitag

 Samstag

 Sonntag
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Neue Beherbergungsbetriebe für den Tourismusstandort Landl

Gehäuse im Gesäuse

Smartes Tiny House am Ufer der Enns 
in Hieflau 

Mag Susanne Posegga 
8920 Landl, Österreich 
post@bergvagabundin.at 
+43 699 128 10 204

www.bergvagabundin.at/
destination/gesaeuse

Traumlandl

3 großzügige, liebevoll ausgestattete Privat-
zimmer mit Gemeinschaftsküche, Garten, 
Terrasse, kostenfreie Parkplätze, WLAN 

Familie Bischof 
Kirchenlandl 44, 8931 Landl 
info@traumlandl.com

www.traumlandl.com

Appartement Gertraud

Volleingerichtetes geräumiges Appartement mit 
Küche, Essbereich, Schlafzimmer, Bad und WC

Gertraud Prentner  
Kirchbichl 69/5 in Hieflau, 8920 Landl 
gertrtaudprentner@gmail.com

Ferienapartments 31er Haus

2 Ferienapartments im 31er Haus bieten 
TOP eingerichtete Wohneinheiten mit 
Küche, Essbereich, Flachbild-Sat-TV, 
sowie Bad und WC. Kostenfreies WLAN 
und freie Privatparkplätze stehen zur 
Verfügung 

Bernhard und Isabella Galbicsek  
Hauptstraße Hieflau 31, 8920 Landl 
Ferienwohnungen.hieflau@gmail.com

Der Emma Wanderer Remote Work Campus in Hieflau, direkt am Tor zum National- 
park Gesäuse, bietet Gartenblick, ein Restaurant, eine Gemeinschaftsküche, eine Bar, 
einen Garten und eine Terrasse. Die Unterbringung erfolgt in voll ausgestatteten bislang 
24 Tiny Houses oder am Campingplatz mit 30 Stellplätzen.

EMMA WANDERER CAMPUS ALPS 

Waag 5, 8920 Landl 
+43 660 16 75 586 
 stay@emmawanderer.com

www.emmawanderer.com
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Singgemeinschaft Alpenrose Hieflau
Auf ein intensives und ereignisreiches Jahr dürfen die Mit-
glieder der Singgemeinschaft Alpenrose Hieflau bereits jetzt 
zurückschauen.
Dazu zählen die musikalische Gestaltung des Osterhochamt in 
der Pfarrkirche Hieflau mit der Maierhofer Messe, die Katschta-
ler Messe in der Pfarrkirche für die verstorbenen Bewohner 
des Seniorenzentrums und die Maiandacht im Garten des 
Pflegeheims in Landl.
Gemeinsam mit der Kellerstöckl Musi wurde bei der Kultur-
Werkstatt Veranstaltung des Kultur-und Tourismusvereins Gams 
im Brauhaus Gsungan & gspüd in summa eini.

Ein besonders schöner Sing- und Feieranlass war der 90. Ge-
burtstag von unserem Walter Almberger. Wir hoffen noch auf 
viele gemeinsame Jahre im Kreise unserer Singgemeinschaft, wo 
Walter als Sänger und Zitherspieler eine große Bereicherung ist.
Im Rahmen der Veranstaltung „Musik am Bergmannsplatz“ in 
Eisenerz durften wir das Publikum mit unserem Gesang erfreuen.

Mitte August umrahmten wir gemeinsam mit dem Hieflauer 
Damensingkreis den sehr emotionalen Abschieds- und Dan-
kesgottesdienst mit und für Herrn Pfarrer Ing. Mag. Anton 
Reinprecht. 
Auch bei der Steirischen Roas in Eisenerz am Bergmannsplatz 
mit viel Volkskultur waren wir dabei, ebenso wie Ende September 
bei der Eisenerzer Schmankerl Straße.
Am ersten Adventsonntag, 3. Dezember 2023 um 16:00 Uhr 
schließen wir das ereignisreiche Konzertjahr mit unserem tra-
ditionellen Adventkonzert „Vorweihnachtlichem Singen und 
Musizieren“ in der Pfarrkirche Hieflau. 

Am 21. Dezember 2023 ist im Volkshilfe SZ Eisenerz die Ge-
staltung der Weihnachtsfeier mit vorweihnachtlichen Liedern 
geplant. Am Heiligen Abend um 16:00 Uhr laden wir in die 
Pfarrkirche Hieflau zur Weihnachtsandacht mit Herbergsuche.

Die Singgemeinschaft Alpenrose Hieflau sagt allen DANKE 
und wünscht ein gesundes neues Jahr 2024!
Text: Gerhard Krenn

Naturfreunde Hieflau

Bei unserer diesjährigen Mitgliederversammlung im Schne-
ckenpark Hieflau wurde der bisherige Vorstand wieder gewählt. 
Vizebürgermeister Johannes Mayer dankte dem Vorstand für 
die geleistete Arbeit und gratulierte in der Folge den geehrten 
Jubilaren für die langjährige Treue zu den Naturfreunden Hie-
flau. Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Maria Griesebner, 
Christian Maunz und Anna Pichler , für 60-jährige Mitglied-
schaft Friedrich Knoblauch und für 70-jährige Mitgliedschaft 
besonders Gerhard Lödl geehrt.

Mitte Mai fuhren wir mit einem Kleinbus nach Graz zum 
ORF-Landesstudio Steiermark und nahmen an einer sehr in-
teressanten Führung teil. Weiter gings in die Südsteiermark zu 
einem Buschenschank, wo mit einer guten Jause den Tag bei 
einem gemütlichen Beisammensein ausklang!
Anfang Juli haben wir mit vielen TeilnehmerInnen eine Hütten- 
wanderung in Ramsau am Dachstein unternommen. Von der 
Türlwandhütte wanderten wir über die Austriahütte - Brandalm 
zum Dachsteinhaus und weiter zu unserem Ziel Ederhof in der 
Ramsau. Nachdem der ORF-Steiermark an diesem Tag das 
Gipfeltreffen veranstaltete, wurden wir bei einer Rast auf der 
Brandalm mit schöner Volksmusik und Volkstanz unterhalten. 
Das gute Essen und die freundliche Bedienung im Ederhof war 
der krönende Abschluss unserer schönen Wanderung.

Te
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FF Palfau

90 Mann im Einsatz bei Personensuche auf der Salza
Gegen Mittag des 19.08.2023 kenterte ein Mitglied einer sie-
ben-köpfigen Trainingsgruppe von Wildwassersportlern mit 
seinem Regattaboot auf der Salza. Der 16-jährige wurde unter 
Wasser gezogen und konnte von Ersthelfern nicht erreicht 
werden. 
Zeitgleich mit dem wöchentlichen Probealarm erfolgte die 
Alarmierung der Feuerwehr Palfau und Wildalpen sowie der 
Polizei und des Roten Kreuz. Die FF Palfau traf um 12:10 Uhr 
am Einsatzort ein.
Durch die Unzugänglichkeit und der starken Strömung ver-
anlasste Einsatzleiter ABI Christian Danner umgehend die 
Nachalarmierung des Wasserdienst der FF Altaussee mit Ein-
satztauchern, weiters die Organisationen Canyoning-Rettung, 
Bergrettung und der Wasserrettung. Während die Taucher durch 
einen Hubschrauber des Innenministeriums an die Einsatzstelle 
geflogen wurden, übernahm das Bundesheer den Transport der 
Taucherausrüstung.
Mit vereinten Kräften wurden verschiedenste Methoden zur 
Rettung angewandt - leider alle erfolglos.
Auch die Feuerwehrtaucher mussten den Einsatz aufgrund der 
starken Strömung abbrechen und ein Tauchroboter der Uni-
versität Wien wurde angefordert. Schlussendlich musste aber 
auch der Roboter aufgrund der starken Strömung an besagter 
Stelle den Einsatz abbrechen. 
Die Suche wurde gegen 18:20 Uhr ergebnislos abgebrochen. Um 
19:00 Uhr tagte der Einsatzstab, um die weitere Vorgehensweise 
zu planen. Die Suche soll am nächsten Morgen um 07:30 Uhr 
fortgesetzt werden. Die Zusammenarbeit der rund 90 Einsatz-
kräfte funktionierte ausgezeichnet.

Nach einer letzten Kontrollfahrt einer ortsansässigen Raftingcrew 
samt einem Bergretter konnte um 20:20 Uhr gemeldet werden, 
dass der Verunfallte ca. 300m flussabwärts von der Unfallstelle 
gefunden wurde. Leider konnte die Person nur noch leblos 
geborgen werden.
Um 21:40 Uhr wurde die Einsatzbereitschaft wiederhergestellt.

Im Einsatz standen:
• FF Palfau mit 3 Fahrzeugen und 27 Mann
• FF Altaussee mit Wasserdienst/Einsatztauchern, 2 Fahrzeu-

gen und 10 Mann
• FF Wildalpen (wurde auf Anfahrt storniert)
• Rotes Kreuz Großreifling und Wildalpen mit 2 Fahrzeugen 

und 4 Mann
• Hubschrauber Christophorus 15
• Hubschrauber des Innenministeriums, 2 Mann
• Hubschrauber des Bundesheeres (Hörsching) mit 3 Mann
• Bergrettung Landl und Wildalpen mit 16 Mann
• Canyoning Bergrettung aus Niederösterreich mit 3 Fahr-

zeugen und 6 Mann
• Wasserrettung Liezen, St. Michael und Gleinstätten, 4 

Fahrzeugen und 8 Mann
• Polizei Landl mit 2 Fahrzeugen und 4 Mann
• Alpinpolizei Liezen mit 1 Fahrzeug und 1 Mann
• Rafting-Kontrollboot eines Privatunternehmens mit 4 

Mann

Einsatzbericht Fettbrand im Parkbad Gams 

Am Donnerstag, den 7. September wurde um 12:27 Uhr die FF Gams zu einem 
Zimmerbrand ins Freibad Gams alarmiert. Beim Eintreffen wurde festgestellt, 
dass es sich um einen Fettbrand bei den Fritteusen des Badbuffets handelt. Es 
konnte aber durch die rasche Reaktion des Personals und eines Gastes das Feuer 
unter Kontrolle gebracht werden.
Die mitalarmierte FF Gamsforst wurde somit auf der Anfahrt wieder storniert.
Die Feuerwehr Gams löschte das Feuer schließlich, machte mithilfe des Druckbe-
lüfters der FF Mooslandl das Gebäude rauchfrei und entfernte das heiße Speiseöl 
aus dem Gefahrenbereich.
Dank der richtigen Erstmaßnahmen konnte Schlimmeres verhindert werden.

Im Einsatz waren:
FF Gams, Gamsforst (storniert) & Mooslandl
Rotes Kreuz & Polizei Landl

Wie umfassend, übergreifend und gut koordiniert Einsätze unserer 
Einsatzorganisationen und Feuerwehren sind, kann anhand des 
Einsatzberichtes Personensuche auf der Salza nachvollzogen werden.

Bericht: LM d.V. Dominik Ganser Fotos: FM Leonie Krenn – FF Gams
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FF Gams

Einsatzbericht Tierrettung

Am 12. Juni um 17:44 wurden die FF Gams, FF 
Gamsforst und die Bergrettung Landl zu einer 
Tierrettung am Buchberg nahe der 3 Schneider 
Richtung Buchberg alarmiert. Nachdem bis zur 
Salzabauernhütte mit den Einsatzfahrzeugen gefahren werden 
konnte, musste die Mannschaft einen ca. 20-minütigen Fuß-
marsch auf den Berg auf sich nehmen.
Beim Eintreffen am Einsatzort wurde festgestellt, dass sich sechs 
Rinder beim Auftrieb auf die Alm in eine scheinbar aussichtslose 
Lage versetzt hatten. Sie saßen auf einem kleinen Vorsprung 
umgeben von steilem Gelände fest. Die Rettungsversuche, in 
denen probiert wurde die Rinder mit einem Seil festzubinden 
und über die Böschung zu ziehen, waren leider erfolglos. Danach 
wurde entschieden, die Rinder gesichert und versorgt bis zum 
nächsten Morgen dort zu belassen. Da alle Tiere am nächsten 
Tag wohlauf waren wurden sie schlussendlich von einem Tierarzt 
narkotisiert und mit dem Hubschrauber abtransportiert. Die 
Rettungsaktion war somit geglückt und es konnten alle Tiere 
in Sicherheit gebracht werden.

FF Mooslandl 

Feuerwehrfest

Bei schönstem Wetter konnten die Kameraden der FF Mooslandl 
Mitte Juni zahlreiche Besucher zum diesjährigen Feuerwehrfest 
im Rüsthaus in Mooslandl begrüßen. Bier vom Fass, Grillspe-
zialitäten und die beliebten Mehlspeisen von den Feuerwehr-
frauen, und echte Volksmusik ohne Verstärker sorgte für beste 
Stimmung. Rund ging es vor allem auch im Discozelt …. bis 
weit in den Sonntag hinein….
Für die sichere Heimreise sorgte das Feuerwehr-Taxi.

Laufende Berichterstattungen über Einsätze und Übungen unter: 
www.facebook.com/ffmooslandl 

Floriani

Am Samstag, den 06.05.2023 feierte die Feuerwehr Gams 
gemeinsam mit den Wehren Gamsforst und Krautgraben die 
heilige Messe zu Ehren des Schutzpatrons HL.Florian. Insge-
samt nahmen ca. 60 Leute der Feuerwehr und Musikkapelle 
an der Messe teil.
Ein besonderes Dankeschön gilt Pater Engelbert für die feierliche 
Gestaltung und der Musikkapelle Gams für die musikalische 
Umrahmung der Messe!

Aufruf an die Bevölkerung!

Wir sind ständig dabei, unsere Fotodatenbank und unser Archiv 
zu vergrößern.
Falls jemand aktuelle oder vor allem alte Fotos oder Video-
material zu Hause hat, egal welcher Art (digital, ausgedruckt, 
Dias, Videokassetten,…) die für uns relevant sind und/oder die 
Feuerwehr Palfau abbilden, BITTE nehmt mit uns Kontakt auf!
Je nach Absprache können wir die Bilder und Videos auch 
gerne kopieren, sodass die Originale bei den Besitzern bleiben.
Sortierung oder Beschriftung nicht sind zwingend!

Gerne nehmen wir auch alte Feuerwehr- Dokumente und 
Requisiten an, die bei Verfügungstellung mit größter Sorgfalt 
behandelt werden.
Gerne können Unterlagen per Email oder auch per Post jederzeit 
an folgenden Kontakt gesendet werden:

Dominik Ganser  office@ff-palfau.at
Palfau 181,  0664 / 420 32 38 
8923 Landl  

Recht herzlichen Dank!
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FC Landl 
Liebe Fußballfreunde!
Nach einer tollen Frühjahressaison 2023 und einer knapp 
verpassten Relegation gegen SV Pruggern (3:2) spielen wir im 
Herbst wieder in der Gebietsliga Ennstal.
Nach den Abgängen von Sebastian Stöcklmaier und Ing. Chris-
toph Koschnik starteten wir mit Vorbereitungsspielen gegen 
SV Lassing, FC Göstling, SV Scheibbs und SV Lunz am See.
Mit einem 3:1 Heimsieg gegen SC Liezen II im ersten Spiel 
gelang ein perfekter Meisterschaftsstart, es folgten Siege gegen 
Öblarn und Selzthal.
Leider hat der Verletzungsteufel schwer zugeschlagen, Philipp 
Wagner und Jakob Hollinger erlitten einen Kreuzbandriss. Wir 
wünschen beiden Spielern alles Gute für die REHA und hoffen, 
dass sie bald wieder am Feld stehen!
Herzlichen Dank an unser Trainerteam Othmar Stöcklmair, 
Jürgen Ganser, Lukas Hollinger und Heli Beinhakel für die tolle 
Arbeit mit den Kickern.
Nach einer sehr erfolgreichen Frühjahrsmeisterschaft der U14 
Mannschaft und dem 3. Platz rückt unsere NSG Eisenwurzen 
in die U 15 Meisterschaft auf.
Auch hier ersuchen wir um zahlreiche Unterstützung bei den 
Spielen!

Der FC Landl möchte sich nochmals bei der Gemeinde Landl 
für die Unterstützung bei der Platzsanierung recht herzlich 
bedanken.
Ein großes Danke an:
• alle Vorstandsmitglieder für die gute Zusammenarbeit
• unsere Platzwarte Auer Toni und Lindner Reini, Hollinger 

Hansl, Gerhard Schmuck, Andi Hinterreiter
• unsere Kantinösen, Eintrittkassierer, Bierausschank und 

Griller 
-ohne euch geht’s nicht!
Bei allen Sponsoren und Gönnern, Fans und Anhängern des 
FC Landl (durchschnittlich 190 Zuschauern pro Spiel) dürfen 
wir ebenfalls herzlich DANKE sagen.
Wir hoffen, euch bei unseren Heimspielen am Fußballplatz in 
Großreifling recht zahlreich begrüßen zu dürfen!

Euer Pepi Taschner

Aufschlag, Satz und Sieg 

Erfolgreicher Tenniskurs in Palfau

Der Tennisverein Palfau unter der Leitung von Platzwart Franz 
Weissensteiner organisierte heuer wieder einen Tenniskurs für 
Kids. 6 Kinder waren dabei mit Trainerin Tanja Tatzreiter aus 
Göstling lang im Einsatz, um das Tennisspiel zu erlernen und 
bestehende Fähigkeiten technisch zu verbessern.
Zum Abschluss gabs bei strahlendem Sonnenschein auch lauter 
strahlende Gesichter!

Franz Weißensteiner

 v.l.n.r.: Anna Waschenegger, Emilia Hinterreiter, Stefan Fall-
mann, Miriam Ganser, Maximilian Waschenegger, Felix Danner 
mit Trainerin Tanja Tatzreiter 

Verein Steirische Eisenstraße 
Die diesjährige Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung 
des Vereins Steirische Eisenstraße fand im Beisein von Vizebgm. 
Franz Johannes Mayer im Schneckenhaus Hieflau statt.
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Cool Running Hieflau

Cool Running Hieflau läuft und läuft und läuft

Mehr über die zahlreichen tollen
Ergebnisse finde Sie auf der
Facebookseite:
COOL Running Hieflau

Gästeehrung beim Mooswirt 

Belgische Urlaubstreue belohnt 

„Wandelkamp“ in Landl hat für Mitglieder der belgischen Ge-
zinsbond, einer familien- und kinderfreundlichen Organisation, 
seit vielen Jahren Tradition.
Das Landhotel Mooswirt in Mooslandl bietet als Beher-
bergungsbetrieb beste Voraussetzungen für jahrzehntelange 
erfolgreiche Zusammenarbeit.
Als Zeichen der Wertschätzung überreichte Mag. Veronika 
Frank für die Gemeinde Landl Urkunden und Gastgeberge-
schenke für 10 - jährige Treue an Albert Dewint, Dirk und 
Anne – Marie Everaerts. 
Lut und Hendrik Raes, sowie Christiane und Jean – Pierre 
Vandenbroeck durften sich über 15-maligen Gastaufenthalt 
freuen.
Über einen besonders gut gefüllten regionale Genusskorb 
der Großreiflinger HOAMAT – KostBar durfte sich Carine 
De Zutter freuen, die für ihr 25- maliges Urlaubsjubiläum in 
Landl ausgezeichnet wurde.
Die Mooswirtfamilie mit Elisabeth und Franz Gössweiner 
bedankte sich mit großer Freude und persönlichen Geschenken 
beim gesamten Organisationsteam Eric De Wash und Annemarie 
De Wash – Blomme für die Treue und freut sich bereits jetzt 
auf ein frohes und gesundes Wiedersehen 2024!

Blasmusik und Volkskulturwallfahrt 

nach Mariazell
Ein Wochenende lang stand der steirische Wallfahrtsort Mariazell 
ganz im Zeichen von Blasmusik und Volkskultur.
Höhepunkt war ein Großkonzert aller anwesenden Musikka-
pellen am Vorplatz der Basilika und anschließender Heiliger 
Messe mit Bischof Mag. Dr. Wilhelm Krautwaschl.
Unter den Teilnehmern befand sich auch ein Bezirksauswahlor-
chester mit MusikerInnen der Feuerwehrmusikkapelle Groß-
reifling, Musikkapelle Almrausch Landl und Erzherzog Johann 
Musikkapelle Altenmarkt und sorgte für schöne Momente und 
freudige Stimmung. 

F. Nachbagauer
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Aus der Pfarre Landl

Die Lange Nacht der Kirchen 

Kirchenschauen – Gott macht keinen 
Urlaub
Mit einer Kirchenführung durch Zeit 
und Raum nahm Veronika Frank die 
rund 60 Lange Nachtbesucher mit auf 
eine Reise durch die Kirchengeschichte 
der 750 Jahre alten Pfarrkirche St. Bartho-
lomäus. In der Pfarrchronik wird über 
Entstehungszeit der Pfarre, Architektur, 
Kunstwerk Kirche und Kirchenraum-
gestaltung – aber auch das Pfarrleben 
berichtet. 
So gab es 1900 in Landl 68 Taufen, 22 
Hochzeiten und 45 Begräbnisse. Die 
Pfarrstatistik von 1976 weist erstmals 
seit Beginn der Aufzeichnungen mit 19 
Geburten und 24 Todesfällen eine nega-
tive Bilanz auf.
Anschließend feierte Pater Engelbert 
Hofer gemeinsam mit den Kirchenbe-
suchern die Abendmesse. Jeder erste 
Freitag im Juni ist Herz-Jesu-Freitag, 
der mit der Litanei vom Heiligsten Herzen 
Jesu begangen wurde.
Danach hatten die Damen und Herren des 
Pfarrgemeinderates beim alten Krämer-
haus eine köstliche Agape vorbereitet, 
wobei der Admonter Stiftswein Dveri 
pax nicht fehlen durfte.

Don Kosaken Kirchenkonzert in Landl 

Ich bete an die Macht der Liebe
Dirigent Wanja Hlibka und der ukrainische 
Don Kosakenchor begeisterte die vielen Zu-
hörer in der Pfarrkirche St. Bartholomäus mit 
einem ganz besonderen Programm. Ukraini-
sche, russische und deutsche Lieder vermit-
telten abwechselnd getragene, melancholische 
Stimmung und unbändige Lebenslust.
Kirchenlieder und bekannte Volksweisen, wie 
„Herr, erbarme Dich unser, Himmel und Erde, 
Still ruht der See, Die Kosaken pfeifen, Abend-
glocken“ berührten die Herzen und wurden mit 
viel Applaus und Standing Ovations belohnt!

Erntedank in Landl

Bei kühlem Herbstwetter fand in der Pfarrkirche St. Bartholomäus das diesjährige 
Erntedankfest in Landl statt.
In der von den Landler Bäuerinnen als Dank für das tägliche Brot wunderschön 
geschmückten Kirche mit Ernteluster, Erntekrone und Blumenbüscherl hielt Pater 
Engelbert Hofer den Festgottesdienst, der von der Musikkapelle Almrausch Landl 
musikalisch umrahmt wurde.
Nach dem Gottesdienst luden die Bäuerinnen mit einer köstlichen Agape zum ge-
mütlichen Zusammensitzen ein.

Der Klang ist Hoffnung

Joachim Bischof, ein junger Komponist, 
Tontechniker, Informatiker und Sänger 
mit einzigartiger Naturstimme begeis-
terte und verzauberte das Publikum mit 
seinem facettenreichen Musikprogramm. 
Von bekannten Popsongs bis zur Klassik, 
Operette, Musicals und Udo Jürgens „Ich 
glaube“ spannte sich der Bogen und fand 
schließlich im stimmungsvollen Ave 
Maria einen klangvollen Höhepunkt. 
Was für eine Kraft spendende und erfül-
lende Kirchennacht in der 750 - jährigen 
Pfarrkirche St. Bartholomäus in Landl!
Applaus und herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden! 

Bettina Pfeiler 

Landler Ferien- und Familienpass 
In den heurigen Sommerferien konnten Kinder und Jugend-
liche wieder am abwechslungsreichen Programm des Landler 
Ferienpasses teilnehmen.
Von einer Sagen und Mythenwanderung, Stockschießen, Reiten, 
Bogenschießen, Kegeln und Süßigkeiten selbst herstellen und 
Wassererlebnistagen gings zur Freude der Kinder - spannend, 
interessant, sportlich und unterhaltend zu!
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Aus der Pfarre Palfau

Fronleichnam 2023

Nach dem Gottesdienst in der Bergkirche 
begann die Prozession zu den vier Altä-
ren. Hinter Kreuzträger, Musikkapelle, 
Himmel- und Laternenträger, Fahnen und 
Statuen führte der Weg zur Rinntaverne 
und zum Holzknechtkreuz. Der Abschluss 
fand dann beim Kriegerdenkmal statt. 
Herzlichen Dank allen, die zu dem schö-
nen Fronleichnamsfest beigetragen haben! 

Erntedankfest mit Pfarrfest

Allerheiligenkirtag in Palfau - Ein Fest des Himmels

Nach dem traditionellen Allerheiligen - Gottesdienst zum Patrozinium in der Bergkirche mit 
der Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal und Gräbersegnung beginnt in Palfau die Kirtagszeit.
Neben Ausstellern und Kirtagsstandln mit viel Bekleidung, Spielzeug, Luftballons, Kulina-
rik und süßen Konditormehlspeisen sorgten Sportverein Palfau,  Musikverein Palfau und 
GH Stiegenwirt fürs leibliche Wohl der Kirtaggeher.
Für Naschkatzen neu im Angebot sind heuer frisch gebackene Waffeln mit süßem Belag in 
vielen Geschmacksrichtungen - einfach himmlisch bei strahlendem Herbstwetter!

Sonja Nachbabauer

Floriani 2023

Am 7.5.2023 fand die Florianimesse statt. 
Gemeinsam mit der Musikkapelle mar-
schierten die Feuerwehrkameraden zur 
Kirche. Zum Gedenken an alle verstor-
benen Kameraden wurde beim Krieger-
denkmal Aufstellung genommen. Nach 
dem Kameradenlied wurde der Gottes-
dienst in der Kirche gefeiert. Bei den An-
sprachen wurde betont, welch eine gute 
Kameradschaft unsere Feuerwehr pflegt. 
Ein großes Danke an die Musikkapelle 
Palfau für die feierliche Umrahmung der 
Messe. Vergelts Gott an Pater Engelbert 
und den Ministranten.
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Aus der Pfarre Gams Kapellenwegwanderung mit Maiandacht 
bei der Stutzbauer-Kapelle

50 Wanderer nahmen an der zweiten Gamser Kapellenwegwan-
derung mit Maiandacht bei der Stutzbauerkapelle teil. Wieder 
zurück am Kirchplatz gab es eine Agape mit Brot und Wein.

Bergmesse am Buchberg

Sollen wir, sollen wir nicht, war wohl für viele eine Überlegung. Nicht aber für Pater Engelbert, 
der sich trotz wolkenverhangenem Himmel und Regen in Begleitung von einigen wetterfesten 
Wanderer:innen vom Schwabeltal auf den Weg machte. Etwas durchnässt erreichten sie die in 
Nebel gehüllte Saurüsslerhütte, wo im „Pfara“ die Bergmesse gefeiert wurde. 

Fronleichnam

Fronleichnam ist das „Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi“. 
Am Abend des Fronleichnamstages gab es eine feierliche Prozession mit Monstranz 
und Baldachin durch das schön geschmückte Siedlungsgebiet von Gams. Abordnungen 
von Feuerwehr und Kameradschaftsbund, Fahnenträger-, Laternen- und Himmelträ-
ger und die Besucherinnen und Besucher des Fronleichnamsfestes wurden von der 
Musikkapelle Gams begleitet.
Zu Fronleichnam gehören auch Birkenbäumchen. Es werden Zweige von den Altä-
ren mit nach Hause genommen, wo sie Glück bringen und vor allen vor Unwettern 
beschützen sollen.

Firmung

21 Firmlinge durften bei herrlichen Frühlingswetter das Sa-
krament der Firmung von Abt Mag. Gerhard Hafner OSB 
empfangen. 
Die Blasmusikkapelle Gams spielte zum Empfang und nach 
der Begrüßung des Abtes erfolgte der Einzug in die festlich 
geschmückte Kirche.
Die musikalische Gestaltung des Firmgottesdienstes durch den 
Chor Singmazam in Begleitung von Lisa Klapf (Querflöte), 
Roman Paumann (E-Piano) und Organist Fritz Buder trugen 
maßgeblich zur gelungenen Feier bei. 
Beim Firmgottesdienst haben auch Vikar P. Thomas Stell-
wag-Carion und Frater Josef Beer als Zeremoniar mitge-
feiert. Stefanie Zwettler und Marcel Nachbagauer aus Palfau, 
sowie Lukas Eisbacher und Matthias Mitterbäck aus Wildalpen 
machten Ministrantendienst.
Herzlichen Dank an die Firmbegleiterinnen Daniela und Julia 
Stenitzer, Sonja Nachbagauer, Bettina Pfeiler und Heidi Klapf.

Wir wünschen euch viel Begeisterung, Kraft und Freude für 
euren weiteren Lebens- und Glaubensweg:
• Gams - Elias Stangl, Violet Rainer, Nico Maunz, Emily 

Stangl, Annalena Thaller, Dominik Frois, Elisa Pretschuh, 
Norman Rainer, Luis Jelenz, Maximilian Klapf

• Landl - Katharina Steiner, Christopher Thaller, Elena Ach-
leitner, Felix Krenn, Lorena Galbicsek, Jonas Stübler

• Wildalpen – Larissa Höhn, Daniel Eisbacher, Melanie 
Casari

• Hieflau – Raphael Keppelhofer
• Wiener Neustadt – Neukloster – Laura Weidinger
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Aus der Pfarre Hieflau

Bergmesse am Thorsattel

Das Almengebiet Thorsattel liegt genau an 
der Grenze zwischen Gams und Wildal-
pen und steht für eine starke Verbunden-
heit beider Orte und deren Bevölkerung.
Mehr als 150 Personen waren zu Fuß, mit 
dem Rad oder per Shuttledienst Thalhu-
ber gekommen, um gemeinsam mit Pater 
Engelbert Hofer, Mesnerin Helene Berger 
und der Bläsergruppe der Musikkapelle 
Gams eine schöne Bergmesse bei Kais-
erwetter zu feiern. 
Nach der Bergmesse und dem Segen bedankte sich Sonja Illmayr im Namen der Krampusrunde Gams bei allen für die Teilnahme 
und lud zur kulinarischen Stärkung mit gemütlichem Beisammensein auf die Aichmoaralm ein.

Monika Traisch

Ingeborg Almer und Franz Johannes Mayer 

Ingeborg Almer

Johannissonntag in Hieflau

Das Patrozinium in Hieflau wurde heuer 
zu einem sehr schönen, gemeinsamen 
Fest der 3 Pfarren, da viele Gottesdienst-
besucher aus Radmer und Eisenerz mit 
uns feierten. Herr Pfarrer Anton Rein-
precht zelebrierte die Heilige Messe mit Herrn 
Diakon Hermann Stadler. 
Wir durften auch eine Gruppe Wallfahrer aus Radmer sehr 
herzlich begrüßen.
Die Kirche war heuer ganz besonders geschmackvoll, festlich 
und kreativ von Familie Pichler geschmückt.
Die ganze Kirchengemeinde durfte die Taufe von Lionel Tausing, 
Sohn von Fritz und Doris Tausing, miterleben. 
Der Kirchenchor Radmer gestaltete auf wunderbare Weise die 
Festmesse.
Der Tenor Franz Fahrleitner überraschte alle mit seiner An-
wesenheit und wir durften uns gesanglich verwöhnen lassen.
Familie Tausing / Pichler luden zu einem Glas Sekt und bei 
köstlichen Bäckereien am Kirchplatz kam es zu netten Gesprä-
chen und besonderen Begegnungen.

Antoni Fuß-Wallfahrt Radmer

Mit auserwählten Texten, Rosenkranzgebet, schönen Liedern und all den Anliegen und Bitten pilgerten die 
Frauen von der Pfarrkirche Hieflau über die Stationen Antoni-Marterl – Fuhrleutkapelle – Sulzbachkapelle 
– Antoniuskapelle zur Wallfahrtskirche Radmer. Mit dem Läuten der Glocken und einem Ständchen 
der Blasmusik wurden wir von unserem Herrn Pfarrer Anton Reinprecht sehr herzlich empfangen. 
Die Festmesse wurde vom Radmerer Kirchenchor sehr feierlich mitgestaltet. 
Wenn Herr Franz Schaumberger auf der Orgel das Antonilied anstimmt, sind alle sehr berühr und bewegt.

Wir danken unseren „Radmerern“ sehr herzlich für das Pilgerfrühstück – eine große Belohnung nach 
dem doch mühevollen Weg.

Frau Hermi Fehringer hatte die Gesamtleitung der Wallfahrt - Vergelt’s Gott dafür!

Johanniskirtag

Der erstmalig rund ums Schneckenhaus Hieflau veranstaltete 
Kirtag fand großen Anklang, wo heimische Künstler und 
Handwerker ihre Waren zum Verkauf anboten. 

Gemeinsam haben Sportverein Hieflau, Fam. Hadzic, Pen-
sionistenverband Hieflau und die „Standler“ zusammen ge-

wirkt, so konnte man bei Isabella Mayer selbstgemachte Seifen 
erwerben. Der Reinerlös dieser Aktion kam dem Kindergarten 
Hieflau zugute.
Danke an Franz Johannes Mayer für die Gesamtorganisation 
und Familie Hadciz, Gasthaus International für die TOP Ver-
pflegung der vielen Gäste.
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Pensionistenverband

Ortsgruppe Hieflau

Im Beisein von Bürgermeister Bernard 
Moser und der Bezirksvorsitzenden der 
Steirischen Eisenstraße, Lisi Well wur-
de Vizebürgermeister Franz Johannes 
Mayer als Obmann des PV Hieflau wie-
dergewählt.
Der diesjährige Ausflug des Pensionis-
tenverband Hieflau führte zunächst in 
den Rosengarten Bad Sauerbrunn und 
nach einer Stärkung ins Dorfmuseum 
Mönchhof.
Ein großer Dank an unsere Reiseleiterin 
Maria Lutzmayer.
Nach Eröffnung des Remote-Work Cam-
pus Emma Wanderer am ehemaligen 
Sportplatz Hieflau konnte sich der Pen-
sionistenverband Hieflau selbst ein Bild 
dieses Projektes machen.

Pensionistenverband Palfau und Gams

Viele schöne Ausflüge, Besichtigungen und Wanderungen 
konnten die Pensionistenverbände Gams und Palfau im heurigen 
Sommer unternehmen.
Besonders beeindruckt waren alle 57 TeilnehmerInnen vom 
Freilichtmuseum Stübing, empfehlenswert für alle Generati-
onen ebenso wie beim Wanderausflug zum Friedenskircherl 
am Stoderzinken.
Bei der Wanderung durch die romantische Liechtensteinklamm 
konnten herrliche Eindrücke gewonnen werden, ebenso auf 
der Höss – die Alexander Maunz auf seinen Bildern großartig 
eingefangen hat!

Karl Waschenegger und Berta Krenn
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Pensionistenverband Ortsgruppe

Landl und Großreifling

Auf einen ereignisreichen Sommer blicken auch die Pensionisten 
der Ortsgruppen Landl und Großreifling zurück.
Gemütliche Kuchen – und Kaffeenachmittage im Pensionis-
tenraum in der Volksschule standen ebenso am Programm wie 
Ausflugsfahrten nach Minimundus und Velden in Kärnten und 
Hellbrunn in Salzburg. 
Der Eisenwurzen Pensionistenwandertag fand heuer in Wildal-
pen statt, wo zum schönen Hartlsee gewandert wurde. Gemein-
sam mit der Ortsgruppe Wildalpen gings auf den Schafberg und 
mit der Ortsgruppe Großreifling stand ein Besuch in Herberstein 
am Plan. Die Ortsgruppe Großreifling lud zu einer schönen 
Ausflugsfahrt ins blühende Mostviertel ein.
Besonders schön war eine Wanderung auf die Dörflmoaralm am 
Hengstpass, wobei einige den Gipfel des Wasserklotz bestiegen.
„Mama mia“ - 3 Regentropfen beim Musicalbesuch in Mörbisch 
konnten die gute Laune nicht verderben – denn dafür zeigte 
sich König Großglockner von seiner allerschönsten Seite!
Herzliche Geburtstagsgrüße und Wünsche ergehen an Marian-
ne Klammerberger zum 96. Geburtstag, alles Liebe und Gute 
weiterhin im schönen Tiefengraben!
Gut gelungen sind die Selfies vom 90. Geburtstag von Christine 
Wartegger auf der Thalleralm im Rothwald, herzlichen Glück-
wunsch und viel Gesundheit weiterhin liebe Christl!

Mit der traditionellen Fußwallfahrt von Gußwerk 
nach Mariazell und einem Museumsbesuch im 
Forstmuseum Silvanum Großreifling ist das 
bunte Sommer-Herbstprogramm abgeschlossen 
– jetzt wartet die Advent und Weihnachtszeit!

Liesi Fröis, Lore Fluch und Everl Edlinger
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Aus dem Forstmuseum Silvanum 

Steirischer Vorlesetag zwischen Schlitten, Floß und Steckerlbrot

Zahlreiche Eltern waren mit ihren Kindern zum Vorlesetag ins Silvanum gekommen, 
wo Sagen aus der Eisenwurzen und zwei Buchvorstellungen am Programm standen.
Wie der Wassermann verriet, wo der Erzberg zu finden ist und einige Sagenerzählungen 
von den drei Schneidern, dem Bäckerloch und dem Wiedenberg in Landl standen am 
Beginn des Vorlesetages.

Mucksmäuschenstill wurde es, als Diana Bachler die wundersamen Abenteuer des 
kleinen Fuchses Feli vorlas und die Zuhörerschar mit seinen Erlebnissen bezauberte.

Gottfried Archan begab sich mit einem kleinen Mädchen auf eine Geschichtenreise mit 
Bildern und erzählte, wie es mit Hilfe der Waldtiere lernte, ihre Ängste vor dem Vollmond zu 

überwinden.
Danach gab´s genug Zeit zum Ausmalen, gemeinsam das Forstmuseum und die Kunstausstellung zwischenwurzeln anzuschauen 
und die geheimnisvolle Verwandlung der Raupe mit 3D Brillen im Nationalparkkino zu beobachten.
Im Clementiduck dufteten sehr verführerisch Edda und Traudes Holzknechtnockerl, wo rund ums Feuer beim Steckerlbrot-
backen lustig und munter weitererzählt wurde.

„Denn wenn das mit dem grünen Holz geschieht, was wird dann erst mit dem dürren werden?“ 

Nach einer dreimonatigen Vorbereitungsphase mit Recherche, Ideenfindung und Produktion 
präsentierten die Studierenden der Akademie der bildenden Künste Wien ihre Arbeiten und 
eröffneten die Ausstellung „zwischenwurzeln“ im Forstmuseum Silvanum in Großreifling. Der 
Klimawandel ist neben anderen Krisen allgegenwärtig. Die Studierenden hatten die Aufgabe, 
die Themen Wald und Klima künstlerisch zu interpretieren. 

Eine Live-Performance mit dem Titel „Fichtenbestattung“ 
eröffnete die Ausstellung.
Die Bestattung eines von Borkenkäfern befallenen 11 Meter 
hohen Baumes ist und war sicherlich ein Unikat und kann 
durchaus kontrovers diskutiert werden. Eins ist sicher: „Eine 
derartige Performance wird man auch auf einer Biennale in 
Venedig nicht so schnell zu sehen bekommen“, führt Prof. Ju-
dith Huemer aus. Pater Engelbert begann die Andacht in der 
Nikolauskirche mit einem Zitat aus der Bibel: 
„Denn wenn das mit dem grünen Holz geschieht, was wird dann 
erst mit dem dürren werden?“ und ging auf den vomMensch 
verursachten Klimawandel und die Umweltverschmutzung ein. 
Dieser Satz lässt Raum für Interpretationen. Durch den Kli-
mawandel wird der Borkenkäferbefall der Fichte angeheizt, 
und auch die Monokulturen in den Wäldern erleichtern seine 
Ausbreitung. Der dänische Kunststudent Benjamin Ben Amotz 
entwickelte dieses außergewöhnliche Kunstprojekt und arbeitete 
mehrere Wochen vor Ort an der Umsetzung, unterstützt durch 
die tatkräftige lokale Bevölkerung. Die Live-Performance mit 
zahlreichen Teilnehmenden war ein besonderes Ereignis mit 
starker Symbolkraft. ´

„zwischenwurzeln“: Sonderausstellung im Forstmuseum Großreifling
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Musikkapelle Gams

Museumsfest und Klar klimafitter Baumbasar 

Das Silvanum beherbergt materielles und immaterielles Kulturerbe aus der 
Forstwirtschaft und ist als lebendiger Ort für Bildung und Vermittlung von 
altem Wissen für Gegenwart und Zukunft fest in der Region verwurzelt.
Gemeinsam mit dem Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen verbindet das 
Museumsfest & KLAR klimafitten Baumbasar Natur und Kultur.
Unterwegs im Wald mit Borkenkäferspurhunden, Vorträge zu Objektschutz-
wäldern, Ausbildungsmöglichkeit WaldpflegerIn und praktische Tipps beim 
Aufforsten standen ebenso am Programm wie die Ausgabe von Baumsetzlingen 
an private Waldbesitzer.
Der Klimawandel mit seinen Auswirkungen sorgt für heiße Diskussionen und 
ist in der Sonderausstellung „zwischenwurzeln“ der Akademie der bildenden 
Künste Wien sichtbar. 
Handwerkskünstler aus der Region präsentierten wunderschöne Werkstücke und 
zur musikalischen Unterhaltung spielte die Hoibaviere Musi frisch auf. 
Chrissi und Vroni verwandelten einige Kindergesichter in lustige Tiere und 
bunte Blumen.
Fürs leibliche Wohl sorgte das Museumsteam gemeinsam mit den Sterzköchin-
nen Resi und Maria im Clementiduck. 
Der Museumsverein Silvanum sagt allen DANKE für die erfolgreiche Zusam-
menarbeit und das gutes Miteinander, u.a. bei der Freiwilligen Feuerwehr und 
Feuerwehmusikkapelle Großreifling, allen heimischen Betrieben, Unterstützern 
und unseren jungen Helfern während der Vorbereitungen und beim Fest!

Neuer Obmann und Stellvertreterin 

Bei der Jahreshauptversammlung am 5. Mai wurden Patrick Pretschuh 
als neuer Obmann und Marlies Jurescha als stellvertretende Obfrau ge-
wählt. Die beiden sind aktive Mitglieder in unserer Kapelle und spielen am 
Flügelhorn bzw. auf der Klarinette. Wir freuen uns, dass sie sich dieser Funktionen 
annehmen und wünschen viel Freude bei der neuen Aufgabe!
Unsere Kapelle besteht derzeit aus 40 Musikern und Musikerinnen. Für Nachwuchs 
ist gesorgt, acht Musikbegeisterte befinden sich in Ausbildung.
Während der Sommermonate durften wir bei einigen Veranstaltungen musikalisch 
unterstützen - hier ein bildlicher Auszug unserer Einsätze:

Firmung am 21.05.2023 in Gams

Bezirksmusikfest am 25.06.2023 in Liezen

Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl 
am 08.07.2023 in Gams
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Gemeinde Landl Infrastruktur Entwicklungs KG 

Die Gemeinde Landl Infrastrukturentwicklungs KG, kurz Gemeinde Landl KG 
genannt, ist eine Tochterfirma der Gemeinde Landl und befindet sich zu 100% in 
deren Eigentum, Kommanditist ist GF Andreas Danner mit 100,00 EUR Einlage.
Als Aufsichtsgremium fungiert der Gemeinderat Landl, in dessen Vertretung Bür-
germeister Bernhard Moser maßgeblich an der Strukturierung mitwirkt.
Die Gemeinde Landl KG besteht seit 2009 und übernimmt seit ihrer Gründung in-
frastrukturelle, touristische und betriebswirtschaftliche Aufgaben. Das momentane 
Anlagevermögen beläuft sich auf ca. EUR 7 Mio.

Unsere Aufgabenbereiche umfassen:

Vermietung

• Rüsthaus Palfau und Campingplatz Saggraben (Grill)
• 2022 fand der Ankauf des ehemaligen RAIBA Gebäudes in Kirchenlandl statt, 

Umbau zur Ordinationspraxis und Vermietung an prakt. Arzt 
• Touristische Bewirtschaftung der Landler Freitzeiteinrichtungen 
• 2012 Palfauer Wasserlochklamm 
• 2015 Parkraumbewirtschaftung Salza, Salzaline
• 2020 Bootstaxi
• 2016 Ausbau, Erweiterung und Neukonzeptionierung Geodorf Gams 

Gemeinsam mit der FF Gams wird ein umfassendes touristisches Angebot im 
Geodorf mit Nothklamm, Geowerkstatt, Geopfad, Kraushöhle und Museum 
angeboten

• 2018 Freizeitpark Badesee Landl 
Mit der Übernahme der Gastronomie sorgen MitarbeiterInnen am Teichwerk 
für die gastronomische Versorgung der Badegäste

Regionalentwicklung

• 2019 Übernahme und Neunutzung der Alten Schule in Hieflau  
Im Zuge der Renovierung erfolgte der Innenumbau mit 4 Appartements und 26 Bet-
ten, einem Fitness- und Boulderraum und somit eine Steigerung des Dienstleistungs-
angebotes. Das Naturparkresort Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen über-
nahm die Abwicklung der Vermietung.        
Die positive Ortsentwicklung führte zur Entstehung des Emma Campus am alten 
Sportplatz Hieflau und einem Co WORK Angebot, Eröffnung August 2023.  
Das gelungene Projekt wird mit dem Ausbau von 22 weiteren Tinyhäusern fort-
gesetzt und abgeschlossen.

• 2019 Ankauf und Renovierung Gasthaus Kirchenwirt
• 2022/23 Ausbau und Vermietung Geoappartements Gams
• 2023 Neueröffnung Gasthof Kirchenwirt           

Nach Verpachtung der Gastronomie freuen wir uns ab Mitte Oktober 2023 über die Neueröffnung des Gasthof Kirchenwirt 
mit einem regionalen gastronomischen Angebot für Einheimische und Gäste.

In der Funktion als Wirtschaftsbetrieb der Gemeinde Landl 
unterstützen wir mit unseren Leistungen aktiv die Regionalent-
wicklung. Wir sind um gute, partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit heimischen Firmen und Betrieben bemüht und arbeiten 
verstärkt mit Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen, 
Nationalpark Gesäuse, Regionalmanagement Liezen und Tou-
rismusverband Gesäuse zusammen.
Erlöse, die von den Gemeinde Landl KG MitarbeiterInnen erwirt-
schaftet werden, fließen in die Infrastruktur der Gemeinde Landl 
zurück (Nothklamm, Wasserlochklamm, Gebäudemanagement).

Ohne gute MitarbeiterInnen könnten die vielseitigen Aufgaben 
nicht bewerkstelligt werden, in Spitzenzeiten während der 
Hauptsaison sind dies bis zu 44 Personen (u.a. Praktikanten).
Neue Projekte werden gemeinsam mit Vertretern der Gemeinde 
entworfen, geplant und finanziert. 
Herzlichen Dank an alle Gemeindevertreter, besonders Bürger-
meister Bernhard Moser für die hervorragende Zusammenarbeit 
und den eingeschlagenen, guten Weg in die Zukunft!

Andreas Danner
Geschäftsführung und 
Regionalentwicklung

Sarah Aigner
Assistenz der Geschäftsführung 

und Buchhaltung

Renate Kronsteiner – Peischl
Teamkoordination und 

Beherbergung



21V O R S C H A U

Wollige Neueröffnung in Hieflau

Vor einigen Jahren haben sich im Gesäuseeingang in der 
Hieflau – am Zwanzenbichl – Petra und Hannes Joham 
mit drei Alpakas angesiedelt. Inzwischen ist die Herde auf 
17 Tiere angewachsen und im Sommer 2024 wird weiterer 
Nachwuchs erwartet.
„Anfänglich“, so berichtet Petra Joham, „haben wir mit den 
Alpakas in Wien nur tiergestützte Therapie und Aktivitäten 
durchgeführt. 2010 habe ich einen zweijährigen Lehrgang an 
der Veterinärmedizinischen Universität Wien als ‚akademisch 
geprüfte Fachkraft für tiergestützte Therapie und tiergestützte 
Maßnahmen‘ absolviert.“

Jedes Tier hört auf einen Namen
Seit dem Jahr 2020 betreiben Petra und Hannes Joham mit 
viel Liebe den Alpakahof in der Hieflau. „Jedes Tier hat bei 
uns einen Namen – für uns sind sie keine Nutztiere, sondern 
Haustiere und Familienmitglieder. Wir kennen die Charaktere 
von allen Tieren und sie sind für uns der wichtigste Bestandteil 
unseres Teams.“
„Alpaka Hannes und Alpaka Petra“ bieten aber auch Wan-
derungen und Parcours mit ihren „Pakis“ an, veranstalten 
Kindergeburtstage, und besuchen Senioreneinrichtungen, 
Schulen und Kindergärten.

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
„Besondere Freude macht die Zusammenarbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Jugend am Werk, Pro Juventute, Pflegeheimen und 
wohnbetreuten Personen, aber auch Einzeltherapien mit Kli-
entinnen und Klienten in Kooperation mit Psychologinnen und 
Psychologen und unseren Alpakas können gebucht werden“, so 
Petra Joham zu ihrem breiten Aufgaben- und Tätigkeitsbereich.
Im liebevoll neu eingerichteten, kleinen Alpaka-Hofladen 
werden nun auch Wollprodukte der hofeigenen Tiere und eines 
Fairtrade-Betriebs in Peru angeboten.
• Petra und Johannes Joham
• Zwanzenbichl 7, 8920 Hieflau
• Telefon :0650/77 53 900 und 0660/65 96 048
• Homepage: alpakaimpuls.at

Öffnungszeiten im Hofladen:
September und Oktober: Dienstag, Donnerstag und Samstag 
von 10 bis 13 Uhr sowie von 16 bis 19 Uhr
November und Dezember: täglich und nach telefonischer 
Anmeldung

Bücherei Gams

Verstärkung im Team

Seit Herbst 2023 unterstützt Katharina Fröis 
mit Maria Pretschuh und Anna Pribil das 
Büchereiteam Gams. Wir freuen uns über 
die Unterstützung und sind schon neugierig 
auf neue Büchertipps!
Um Informationen (ev. Änderungen etc.) der Bücherei schnell 
und unkompliziert weiterleiten zu können, wurde eine Whats-
App-Gruppe gegründet. Interessierte können sich gerne bei 
Anna Pribil, Tel. 0664 / 45 99 013 melden. 
Öffnungszeiten der Bücherei Gams:
Jeden ersten Montag im Monat von 16.30 – 18.00 Uhr 
Die Entlehngebühr beträgt € 0,50 pro Buch.

Landler Kirtag 23.-25.8.2024
Der Landler Kirtag am Gelände der Schul- und Sportstätte in 
Kirchenlandl wird auch 2024 für gute Stimmung sorgen, dafür 
haben die Organisatoren jetzt schon ein lässiges Musik- und 
Volksfestprogramm zusammengestellt. 
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Generalversammlung der Psychologists for Future Österreich in Gams

Der Verein Psychologists for Future Österreich wurde voriges Jahr (08/2022) gegrün-
det. Qualifizierte Psycholog*innen und Psychotherapeut*innen beraten Betroffene bei 
Klimaangst, schaffen mehr Bewusstsein für das Thema Klimakrise in der Bevölkerung 
und teilen in Vorträgen die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse zum Thema 
gesellschaftliche Transformation. 
Fragen, mit denen sich Psy4F beschäftigen sind u.a.: 
• Wie Menschen klimaschädliche Gewohnheiten verändern können
• Wie man über die Klimakrise spricht, um zum Handeln zu bewegen 

(Klimakommunikation)
• Wie man Klimaangst als Motivator für positive Veränderung nutzt 

und Klimaresilienz fördert

Interessierte oder Betroffene können sich gerne bei uns melden:  
oesterreich@psychologistsforfuture.org

Wer die Psyche ernst nimmt, nimmt das Klima ernst

Die Landler Freizeitkarte ist...
• die ganze Saison gültig für: 

Wasserlochklamm, Nothklamm, Badesee Landl, 
Parkbad Gams und Freibad Hieflau

• und einmalig gültig für: 
Kraushöhle, GeoRama und Forstmuseum Silvanum

Erhältlich in allen Bürgerservicestellen der Gemeinde Landl

Kontakt:  s.aigner@landlkg.at

Angebot gültig bis 31. Dezember 2023
-20%2024

 
GEOAPPARTEMENT

ab € 50,- 
*

Buchen Sie Ihre

Weihnachtsfeier
beim

KIRCHENWIRT 
in Gams

und erhalten Sie ein
Nächtigungsangebot 

für diesen Tag
im 

Neueröffnung Kirchenwirt Gams

Weihnachstangebote

Gerne planen 

wir Ihre Events:

Weihnachtsfeiern, Firmenevents, Hochzeiten, 
Taufen, Geburtstagsfeiern, uvm...

Öffnungszeiten:  Mittwoch ab 9:00 Uhr
 Donnerstag bis Sonntag ab 10:00 Uhr
Warme Küche:  jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr

Kontakt: Gams 150, 8922 Landl
 kirchenwirt@landlkg.at 
 +43 676 / 933 51 70

Weitere Informationen: 

Renate Kronsteiner
0676 / 392 56 16
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Gesund mit den Kräuterbergbauern
Kräutern wird eine wohltuende Wirkung nachge-
sagt. Heilend und belebend sollen sie sein und 
noch dazu –sie schmecken herrlich.
Welche Kräuter du in freier Natur findest, 
ihre Erkennungsmerkmale und was du daraus 
zubereiten kannst, verraten dir die Kräuter- 
bergbauern, Sandra und Gerhard Stangl.

Diesmal stellen wir die Brennnessel Urtica (dioica - urens) vor.

Mit Kräutern zu mehr Wohlbefinden

Die große Brennnessel (Urtica diocia) bil-
det mit weiteren Arten und Gattungen 

eine eigene Pflanzenfamilie. Die Familie 
der Brennnesselgewächse (Urticaceae) 
umfasst mehr als 2.500 Arten, die in 
56 Gattungen untergliedert werden. 
In Mitteleuropa sind es jedoch eher 

die große und die kleine Brennnessel 
(Urtica urens) sowie die Pillenbrennnessel, 

die verwildert angetroffen werden können.
Bei der Brennnessel handelt es sich um eine mehrjährige bzw. 
ausdauernde krautige Pflanze. 
Das charakteristischste Merkmale sind die Blätter der Brennnes-
sel. Die bis zu 20 cm langen und bis zu 15 cm breiten Laubblätter 
sind auffallend gesägt, leicht herzförmig und spitz zulaufend. 
Die Blattoberfläche ist stark strukturiert. Die Blattnerven sind 
auffällig und verlaufen in Halbbogen von Blattseite zu Blattseite. 

Inhaltstoffe: Beta-Carotin. B-Vitamine, Vitamin C, E und K, 
Kalcium, Zink, Kupfer und Antioxidantien.

Zur Unterstützung der Gesundheit:

Durchspülungstherapie bei entzündlichen Erkrankungen der 
Harnwege; zur Prophylaxe und Behandlung von Nierengrieß, 
zur unterstützenden Behandlung rheumatischer Beschwerden.
Die Brennnessel soll auch bei Gicht, Bluthochdruck und unter-
stützend bei Diabetes helfen.Eine Frühjahrskur mit Brennnes-
seltee über mehrere Wochen reduziert die Frühjahrsmüdigkeit.
Die Brennnesselsamen geben Kraft und wirken gut bei Er-
schöpfungszuständen.
Getrockneter Brennesselsamen eignet sich gut für Müsli, als 
Backzutat, im Pesto und Salat und als Tee.
Brennnesseljauche ist ein wunderbarer Dünger für alle Gar-
tenpflanzen: Brennnesseln im Kübel sammeln und mit Wasser 
auffüllen, dann den Kübel abdecken und 4 Wochen stehen 
lassen, ab und zu umrühren. Fertig!
www.kraeuterbergbauer.at

Neues vom Babytreff
Mit Eindrücken von unserem schönen Wandertag auf die Ebneralm darf ich unseren 
Babytreff erinnern. Für gemeinsame Unternehmungen, Stillen, Ernährung, Babyturnen 
und Treffpunkte gibt es unsere Whats App Gruppe – bei Interesse einfach melden!
Anna Pribil Tel. Nr. 0664/45 99 013

Regionale Elternberatung in St. Gallen
Seit Jänner 2023 bietet das Elternberatungszentrum (EBZ) 
Liezen jeden 3. Dienstag im Monat von 8:30 Uhr bis 9:30 Uhr 
im Mehrzwecksaal in St. Gallen eine Regionale Elternberatung 
(REB) für werdende Eltern und Eltern/Bezugspersonen von 
(und mit) Kindern von 0 bis 3 Jahren.

Austausch & Fachinfos in entspanntem Setting
In einer gemütlichen Atmosphäre und unter Beisein von Fach-
leuten (Sozialarbeiterin, Hebamme & Arzt) wird Austausch, 
Begegnung und Beratung zu Themen wie Stillen, Bindung, 
Tragen, Schlafen, Alltagsbewältigung u.v.m. geboten. Eine 
Entwicklungskontrolle durch Messen & Wiegen des Kindes 
ist außerdem möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
spontanes Vorbeikommen erwünscht.

St. Gallen profitiert seit Jänner vom EBZ Liezen. Jeden 3. Dienstag 
bietet der Mehrzwecksaal Raum für Begegnung, Austausch & 
Beratung für Schwangere und Elternberatung.

Mehr EBZ-Infos auf www.bh-liezen.steiermark.at 
(Rubrik Unser Haus – Elternberatungszentrum), 

auf Facebook unter „EBZ Liezen“ oder telefonisch 
unter 0676/86640511 (Mirjam Schupfer).
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Hospizteam Admont-Gesäuse

Außergewöhnliches Projekt

im Seniorenzentrum Landl 

Was machen eigentlich HospizbegleiterInnen? Das haben 
Sie sich sicher auch schon gefragt, wenn Sie nicht mit einer 
unserer MitarbeiterInnen zu tun gehabt haben.
Wir bieten Unterstützung an für Einsame, Kranke, Sterbende, 
ihre Angehörigen und auch für Trauernde. Wir kommen zu Ihnen 
nach Hause, in Pflegeheime, Krankenhäuser, Palliativstationen.
Unsere Tätigkeiten:
• Wir gehen auf die Bedürfnisse der Begleiteten ein,
• wir hören mitfühlend zu,
• wir können viel aushalten, auch schweigen,
• wir lesen vor, spielen Karten, singen, gehen spazieren, wir 

sind einfach DA!
• Wir bleiben - wenn hilfreich - auch über Nacht (Sitzwachen).
HospizmitarbeiterInnen sind qualifiziert ausgebildet, zur 
Verschwiegenheit verpflichtet, unparteiisch und überkon-
fessionell ehrenamtlich tätig.
Was tun wir nicht: Wir dürfen keine pflegerischen und/oder 
medizinischen Tätigkeiten übernehmen, hier unterstützt Sie 
die Hauskrankenpflege.

Seine Ferienzeit verbrachte Pepper, das ist ein humanoider 
Roboter, im Volkshilfe Seniorenzentrum Landl. Und das 
kam so: Kooperationspartnerin für das Projekt ist die HTL 
Leonding mit Schwerpunkt für Informatik und Robotik. 
Als Ziel wurde festgelegt, dass Pepper betagten Menschen 
„Gesellschaft leistet“. 
So begleitet er die Mitarbeiter:innen der Seniorenbetreuung bei 
Sitztänzen, Bewegungsgeschichten, macht mit den Bewohner:in-
nen kleine Übungen zum Gedächtnistraining, führt gemeinsam 
mit ihnen Rechenaufgaben und Wortsuchspiele durch und unsere 
Bewohner:innen hatten sehr viel Spaß mit ihm.
Bei aller Technikbegeisterung: Pepper ist immer noch ein Roboter, 
der menschliche Interaktion nicht ersetzen kann. Nur ein Beispiel 
ist die professionelle emotionale Unterstützung, die von unseren 
Mitarbeiter:innen geleistet wird: 
Menschen sehnen sich nach zwischenmenschlicher Verbindung, 
Einfühlungsvermögen und emotionalem Beistand, insbesondere 
in schwierigen Situationen. Hier kann der Roboter nicht die 
gleiche emotionale Tiefe bieten wie ein menschliches Gegenüber. 

Darüber hinaus erfordern viele Aufgaben in der Altenbetreuung 
komplexe Fähigkeiten und Fachwissen. Diese Aufgaben erfordern 
menschliche Fachkenntnisse, Erfahrung und Urteilsvermögen, 
die Pepper nicht besitzt.
Es ist erstaunlich, wozu die heutige Technik bereits imstande ist. 
Ersetzen kann Pepper unsere engagierten Pflegemitarbeiter:in-
nen aber nicht. Hier und da im Seniorenzentrum mithelfen 
– das ist genau Peppers Aufgabe. Für alles andere brauchen wir 
Menschen mit Herz, die sich mit dem nötigen Feingefühl um 
unsere Bewohner:innen kümmern. Und das wird so bleiben.
Trotzdem freuen wir uns schon alle, wenn Pepper wieder bei 
uns Ferien macht. Unser Traum wäre natürlich, dass er ein fixer 
Bestandteil unseres Hauses wird.

Für unsere Tätigkeit ist es auch wichtig, regelmäßige Fortbildun-
gen zu machen. In den vergangenen Wochen hatten wir einen 
Tag mit Dr. Kurt Semmernegg zum Thema „Aller Anfang ist 
schwer – Das Lebensende ist ka g’mahde Wies’n“. 
Auch am Lebensende kann eine Vielzahl von Problemsituatio-
nen auftreten, die das Potential haben, diesen Lebensabschnitt 
schwierig zu erleben. Mit den verschiedenen Formen der Trauer 
befasste sich Bert Brottrager in einer weiteren Fortbildung. Dieses 
Thema ist sehr hilfreich im Kontakt mit trauernden Menschen, 
aber auch für uns selbst. 
Rufen Sie an: Wenn Sie Rat oder Unterstützung brauchen, wir 
sind gerne für Sie da! Sie bekommen auch kostenlos Infor-
mationen über Patientenverfügung und Vorsorge-vollmacht, 
Familienhospiz- und Pflegekarenz.
Maga. Paula Glaser, Tel. 0676/4420661, www.hospiz-stmk.at
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Dr. med. univ. Dr. Magdalena Putz

WICHTIGE INFORMATION:

Die Nachmittagsordinationen am Montag und Donnerstag sind ausschließlich für Be-
rufstätige, Schüler und akut Erkrankte gedacht. 
Medikamentenabholungen sollten bitte nach Möglichkeit an den Vormittagen erfolgen.
Ab sofort biete ich auch Akupunktur bei verschiedensten Beschwerden in der Ordination 
an. Preis pro Sitzung: € 60
Ich möchte mich bei all meinen Patienten/innen für ihr Verständnis und ihre Treue im 
letzten Jahr bedanken! 

Ärztin für Allgemeinmedizin & Notfallärztin

• Vorsorgeuntersuchung
• Mutter-Kind-Pass Untersuchung
• Führerscheingutachten
• Medizinische Hypnose
• Akupunktur

 ò Privat und alle Kassen
 ò Hausapotheke

Ordinationszeiten:
Montag 16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Cranio Sacral und Access Bars 
Die Cranio Sacrale Behandlungsmethode hat zum Ziel, deine Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren sowie psychische und physische Blockaden zu lösen.  

Mögliche Indikationen: 

 Konzentrationsprobleme 
 Hyperaktivität 
 Schlafstörungen 
 Kopfschmerzen, Migräne 
 Müdigkeit und Erschöpfung 
 Stress 
 Tinnitus 
 Verdauungsbeschwerden 
 Gesundheitsprävention 
 Einfach zum Wohlfühlen uvm.   

Babys: 

 Zur Verarbeitung der Geburt  
 Unruhige Babys (sogenannte Schreibabys) 

 
Die Access Bars sind 32 Punkte an deinem Kopf, die sanft berührt werden und sich dadurch 
Ängste, störende Gedanken, festgefahrene Glaubenssätze und ungewollte Emotionen 
lösen können. Access Bars waren neben der medizinischen Versorgung wichtige Begleiter 
bei meiner Erkrankung. 

„Nur DU kannst beginnen dein Leben zu ändern“ - ich kann dich begleiten. 

 

Nähere Infos: Martina Schreibmeier, 0664/75064482,            
martina.schreibmeier@gmx.at 
8920 Landl, Kirchbichl 46                          
 
 

 

 

Gams 124, 8922 Landl | Tel.: 03633/350
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Großreifling feiert 170 Jahre Einsatz im Dienst

für die Menschen der Region 

Erfolgreiche Teilnahme

unserer Feuerwehren an Leistungswettbewerben 

110 Jahre Freiwillige Feuerwehr und 60 Jahre Rotes Kreuz 

Großreifling besitzt seit der Gründung der freiwilligen Feuerwehr am 9.11. 1913 
mit Beschluss vom Juli 1914 bereits eine eigene Rettungsabteilung.
Die damaligen Einsatzfahrten in die Krankenhäuser wurden mittels einer überdachten 
Feldtrage auf der Eisenbahn im Dienstwaggon durchgeführt.
1963 gründeten der damalige Arzt Siegfried Moser, Volksschuldirektor Kurt An-
gerer und BGM Julius eine Rotkreuzstelle in Großreifling, da die Unfälle im Zuge 
des Kraftwerksbaues Krippau stark zugenommen hatten.
1923 wurde von der Feuerwehr die erste Kleinmotorspritze bestellt 1935 erfolgte der 
Ankauf des ersten Feuerwehrfahrzeuges.
Unzählige Hilfseinsätze bei Bränden, Unfällen, Naturkatastrophen und medizi-
nischen Notfällen beider Einsatzorganisationen wurden großteils ehrenamtlich 
geleistet. DANKE!

FF Mooslandl und FF Kirchenlandl

Seit Jahresbeginn wurde fleißig trainiert, um im Juni beim Bezirksleistungsbewerb in Aich gleich anzutreten.
Zur Unterstützung Hieflau und Wildalpen tatkräftig zu unterstützen, kämpften auch die Kommandanten von Mooslandl und 
Kirchenlandl Klaus Bösendorfer und Harald Füreder und ihre Stellvertreter Andreas Aster und Harald Grader bei den 
Bewerben um jede Zehntelsekunde an vorderster Front mit. 
Beide Gruppen nahmen erfolgreich am Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze beim Landesfeuerwehrtag 
2023 in Köflach teil und alle unsere jungen Teilnehmer konnten das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze 
bei der Schlusskundgebung Herzlichen Gratulation an die beiden Mooslandler Jugendfeuerwehrmädels 
Michelle Kronsteiner und Lorena Galbicsek zum fehlerfrei bestandenen Wissenstest in Silber.

Das erste Rettungsauto

Bei einer Übung Ende der 1930 Jahre mit 
dem ersten Feuerwehrauto
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Atemschutzleistungsabzeichen

für FF Kirchenlandl

Wir gratulieren den Kameraden zu ihren hervorragenden 
Leistungen und danken „Teambetreuer“ Mandl Franz für das 
wochenlange intensive Training, das sich bezahlt gemacht hat.
Das Leistungsabzeichen in Bronze erreichten:
• HBI Füreder Harald (Mr. 44)
• LMd.F Mayrhofer Philipp 
• FM Dirninger-Großmann Martin
• Das Leistungsabzeichen in Silber erreichte:
• LMd.V Schröcker Fabian

Funkleistungsauszeichen

für FF Mooslandl
Beim Bewerb um das 
Funkleistungsabzeichen in 
Bronze LMdV erreichten Ma-
nuela Mandl und FM Patrick 
Mandl von der FF Mooslandl 
die Plätze 7 und 19 von über 
80 Teilnehmern. 

FF Gams
Für die neue Bewerbsgruppe der FF Gams ging es nach ca. 3 
Monaten Vorbereitungszeit am 10. Juni zu ihrem ersten Be-
reichsbewerb in Aich. Nach diesem Start konnten sie beim 2. 
Bewerb in St. Martin am Grimming bereits den sensationellen 1. 
Platz der zusammengesetzten Gruppen erreichen, Gratulation!
Auch der Landesbewerb in Köflach wurde mit Bravour und 
einer sehr guten Angriffszeit gemeistert. 
Am 1. Juli fand der Nassbewerb in Palfau statt, den die Gruppe 
ebenfalls mit einer großartigen Zeit absolvierte und mit dieser 
Leistung sogar den 3. Platz erreichen konnte!
Die insgesamt vier Bewerbe meisterte unsere junge Bewerbs-
gruppe mit hervorragenden Zeiten und deshalb erhielten sie 
natürlich auch das angestrebte Leistungsabzeichen in Bronze.
So konnten sie ihre erste Bewerbssaison 2023 mit verdienten 
zwei Pokalen und ihren Abzeichen beenden. Nun gehen sie 
mit sehr viel Motivation ins nächste Jahr und hoffen auf viele 
weitere Erfolge. Wir sind stolz auf unsere Mannschaft!

Neuer Abschnitts-Kommandant

 für Abschnitt 05 Palfau

ABI Christian Danner gewählt

Bei der Neuwahl des Kommandanten des Abschnittes 05 im 
Rüsthaus Palfau wurde in Anwesenheit von Bezirkshauptmann 
Dr. Christian Sulzbacher, Bürgermeister Bernhard Moser 
sowie einiger Feuerwehr-Wegbegleiter des scheidenden ABI 
Franz Hadler, Christian Danner gewählt.
Den Wahlvorsitz führte Bereichskommandant OBR Reinhold 
Binder, als Wahlhelfer agierten BR Benjamin Schachner und HBI 
Hubert Failmayer, als Schriftführer OBI a.D. Herbert Winter. 

Der neu gewählte ABI Christian Danner 
bedankte sich für das Vertrauen und 

bat weiterhin um eine gute Zusam-
menarbeit und Kameradschaft. „Ich 

möchte deinen erfolgreich begon-
nenen gemeinsamen Weg mit 
den Feuerwehren des Abschnittes 
weitergehen, danke für deine vor-
bildliche Kameradschaft und viel 

Gesundheit für dich in der Zukunft“ 
dankte Danner seinem Vorgänger 

Franz Hadler.

Ehrungen und Auszeichnungen

Alt-ABI Franz Hadler, Neu-ABI Christian Danner, OBI 
Willibald Danner, HBI Christoph Thalhuber, OBI Mario 
Krenn und HBI Kurt Pretschuh erhielten das Steirische Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Silber in Würdigung langjähriger 
Tätigkeit in der Feuerwehr.
Zusätzlich wurde dem scheidenden ABI Franz Hadler mit dem 
Verdienstkreuz in Gold die höchste Auszeichnung für verdienst-
volle Tätigkeit in der Feuerwehr vom Bereichsfeuerwehrverband 
Liezen überreicht.
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Großes Abschiedsfest für Herrn Pfarrer Anton Reinprecht

30 - jähriges Priesterjubiläum von Pater Engelbert Hofer

Es war mehr als ein denkwürdiger Tag in Hieflau. Pfarrer 
Anton Reinprecht verlässt die Pfarrgemeinde, in der er 19 
Jahre lang als Priester gewirkt hat und tritt in den Ruhestand.
Alles, was Hieflau aufzubieten hatte, versammelte sich am 15. 
August um ihrem Pfarrer einen herzlichen Abschied zu bereiten.
Der langjährige Wegbegleiter Diakon Hermann Stadler fei-
erte gemeinsam mit Pfarrer Reinprecht und den Ministranten 
Clemente und Felipe Mèndez de Vigo den Festgottesdienst.
Die Messe wurde von der SGM Alpenrose Hieflau und dem 
Singkreis Hieflau gestaltet. 
Bürgermeister Bernhard Moser und Vizebürgermeister Franz 
Johannes Mayer bedankten sich herzlich für die Verdienste sowie 
die jahrelange gute Zusammenarbeit. Als Abschiedsgeschenk 
überreichten sie eine Winzerschere, Wein vom Weingut Dveri 
Pax des Stiftes Admont und eine humorvolle Winzerschürze 
für den Hobbywinzer Anton Reinprecht.
ABI Arnold Neuhauser und OBI Johannes Schreibmeier, eine 
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Hieflau übergaben 
dem Herrn Pfarrer einen Hl. Florian und verabschiedeten sich 
ebenso mit besten Wünschen wie auch DI Dr. Günter Rössler, 
der Obmann des ÖKB Landl, welcher mit Pfarrer Reinprecht 
jahrelang im Stiftungsrat der Hermann Speer- Johann Vicek 
-Stiftung zusammengearbeitet hatte.

Die Pfarrgemeinderäte überreichten schon im Juni Rosen-
stöcke, die bereits erste Blüten in seiner neuen/alten Heimat 
Voitsberg tragen und den Abschied von den liebgewonnenen 
Rosenstöcken im Pfarrhof Eisenerz und der Kirchenburg St. 
Oswald erleichtern sollen. 
Gott vergelte Ihnen das viele Gute, das Sie uns allen getan haben. 
Es bleibt die Hoffnung, dass wir uns auch künftig nicht aus den 
Augen verlieren! Gott segne Sie!
Lieber Herr Pfarrer, wir sagen herzlich Vergelt’s Gott!

Ingeborg Almer

Auf den Herrn setzte ich mein Vertrauen. Im nahe zu sein 
ist mein Glück.
Herzliche Glück- und Segenswünsche durfte Pater Engelbert 
anlässlich seines 30- jährigen Priesterjubiläums bereits im Juli 
entgegennehmen.
Pfarrgemeinderäte und Wirtschaftsräte der Pfarren Landl, 
Gams, Palfau und Wildalpen überraschen den stets beschei-
denen Pater Engelbert mit einer besonderen Gabe. Die neue 
farbenfrohe Stola enthält alle Farben des Kirchenjahres und gilt 
als Zeichen des Friedensbundes.
Die feierliche Überreichung der Stola fand im Zuge des Ernte-
dankfestes in der Pfarre Palfau statt, wo sie mit Pater Engelbert 
erstmals beim Erntedankgottesdienst um die Wette strahlen durfte.
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750 Jahre Pfarrkirche Landl

Kalvarienbergkirche in Landl

erstrahlt in neuem Glanz

Seit Beginn des Kirchenjahres wird mit vielen großen und kleinen Aktionen auf das große 
Kirchenjubiläum 750 Jahre Pfarrkirche Landl aufmerksam gemacht: 

Buttons, ein Puzzle, Frühstück nach der Rorate, Filmdreh bei der Weihschwamm- 
und Fleischweihe und die Teilnahme an der Langen Nacht der Kirche und als ein 

Höhepunkt das Patrozinium Hl. Bartholomäus mit dem Tag der Jubelpaare, 
zu dem wir Abt Mag. Gerhard Hafner OSB recht herzlich begrüßen durften.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die von der Ideenfindung 
über die Organisation und Umsetzung tollen Einsatz gezeigt haben und möchte 
bitten, diese gute Werke auch in Zukunft beizubehalten !

Allen Jubelpaaren sagen wir ein herzliches Dankeschön ihr Kommen und wün-
schen alles Liebe und Gute für viele gemeinsame Jahre.

Ein Vergelts Gott für das Schmücken der Kirche, danke an die Musikkapelle 
Großreifling, Fritz Buder und Karin Fries für die musikalische Gestaltung und den 

Bäuerinnen für die Vorbereitung der Agape- zu der alle herzlich eingeladen waren.

Im Jubiläumsjahr 750 Jahre Pfarrkirche Landl und 200 Jahre 
Kalvarienbergkirche durfte Abt Gerhard Hafner gemeinsam 
mit Pater Engelbert Hofer und der „Klosterjugend“ die Weihe 
der frisch renovierten Kalvarienbergkirche vornehmen.
Herrliches Spätsommerwetter begleitete eine große Menschen-
schar auf den Kalvarienberg den mit 14 Kreuzwegstationen des 
Passionswegs Christi.
Zur Entstehung der Kalvarienbergkapelle, Hl. Kreuz am Kal-
varienberg, erbaut 1823, finden sich interessante Eintragungen 
in der Pfarrchronik von Landl: 
„Die Kalvarienbergkapelle wurde vom Jahr 1836 an bis 1840 
durch gemeinsames Zusammenwirken der Gemeinde mit Geld-
beyträgen, Hand- und Zugroboten vom Grunde aus neu gebaut.“
1851, 1911, 1923, 1961 und 1977 fanden immer wieder Reno-
vierungs- und Ausbesserungsarbeiten an der Kirche statt.

Ein Dankeschön und herzliches Vergelt´s Gott ergeht an alle, 
die an den umfangreichen Außen- und Innenarbeiten mit-
gearbeitet und mit Freude zum guten Gelingen des Werkes 
beigetragen haben:
•  Firma Sulzbacher, Dacheindeckung
• Tischlerei Birgit Tramberger, Tür und Fenster und Vergla-

sungen
• Peter Frois, Malerarbeiten 
• Mag. Friederike Klapf, Erneuerung der durch Windwurf 

stark beschädigten 5. Kreuzwegstation „Simon von Zyrene 
hilft Jesus das Kreuz tragen“

• Pfarrgemeinderat und David Bösendorfer, Wegbetreung 
und Pflege Kreuzwegstationen

Bettina Pfeiler

25 Jahre Freibad Hieflau 

Bei tollem Sommerwetter ging die 25-Jahrfeier vom Freibad 
Hieflau über die Bühne. Die Besucher wurden sowohl kulina-
risch als auch musikalisch bestens verwöhnt.
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Älteste Landler Gemeindebürgerin verstorben

Maria Wedl mit 103 Jahren friedlich eingeschlafen

Eine große Trauergemeinde nahm kürzlich Abschied von Landls ältester Gemeinde-
bürgerin Maria Wedl aus Gams, die im Alter von 103 Jahren verstarb. 
Mit stimmungsvollen Liedern begleitete der Kirchenchor Radmer den Trauergot-
tesdienst und erinnerte dabei an 40 Almsommer, die sie als Schwoagerin auf den 
Schafböden und der Seekaralm in der Radmer verbrachte.
Die letzten 11 Jahren ihres Lebens wurde die „Mimi“ im Volkshilfe Seniorenzentrum 
Landl gut betreut, wo sie im Kreise ihrer Familie einschlafen durfte.

Erfolgreich im härtesten Teambewerb der Welt 

Spitzenleistung für Taxi Thalhuber Racingteam beim Dolomitenmann 2023

Bei diesem einzigartigen Event treten Teams mit vier Athleten 
in vier unterschiedlichen Sportarten an. Der Red Bull Dolomi-
tenmann in Lienz / Osttirol kombiniert Berglauf, Paragleiten, 
Mountainbiken und Wildwasserkajak.
Erstmals am Start war heuer bei den Amateuren das Taxi Thal-
huber Racingteam mit Bergläufer Philip Riegler aus Gams, 
Paragleiter Arno Flitsch aus Graz, Mountainbiker Christian 
Auer aus OÖ und Kanute Moritz Kremslehner aus Wien.
Damit alles reibungslos läuft und funktioniert, bedarf es nicht 
nur perfekter Einzelleistungen in den Disziplinen, sondern auch 
einem guten Betreuerteam. So unterstützen Laura Schwarzl, 
Marco Riegler, Daniel Pauzenberger, Eltern, Familie und 
Freunde seit langem das Amateurteam.
Laura Schwarzl und Franz Thaller aus Palfau konnten heuer 
beim Rennradevent „race around Niederösterreich“ in der 
MIXED STAFFEL den 2. Rang belegen.
Die Einzelleistungen der Amateursportler beeindrucken und 
ergeben ein hervorragendes Gesamtergebnis:
Die im 12 km langen Berglauf 2000 Höhenmeter wurden von 
Philip Riegler in 1 Stunde 51 Minuten bewältigt.
Die Übergabe am Kuhbodentörl auf 2441 Meter an Paragleiter 
Arno Flitsch verlief perfekt und mit einem Zwischenstopp auf 
der Moosalm betrug die Flugdauer ins Dolomitenstadion Lienz 
rund 35 Minuten. 
Danach nahm Mountainbiker Christian Auer die anspruchsvolle 
19 km Up & 13 km Downhill - Strecke über 1600 Höhenme-
ter in Angriff und übergab nach rund 2 Stunden an Moritz 
Kremslehner.
Auf den Kanuten warteten auf der 6 km langen Regatta flus-
saufwärts auf der Drau und der Isel schwierige Passagen und 
Katarakte.

Beim Einlauf mit dem Kanu am Hauptplatz waren alle Strapazen 
vergessen und gemeinsamer Jubel angesagt!
Das Taxi Thalhuber Racingteam erreichte mit einer Gesamtzeit 
von 05:08:07 im den 26. Gesamtplatz, sowie den hervorra-
genden 10. Platz unter allen Amateurteams! 
Im kommenden Jahr gibt’s aufgrund dieser hervorragenden 
Leistung einen Startplatz bei den Profiteams.
Herzliche Gratulation zu diesem grandiosen TEAMERGEBNIS! 
… und ja, aus dem Gesäuse kommt viel Kraft !!!!!!

Marco Riegler
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Geburtstage & Jubiläen

Todesfälle
GOLDENE HOCHZEIT (50 Jahre)

Bärbel & Erich Brandl, Hieflau

Cäcilia & Peter Winter, Mooslandl

Maria & Johann Griesebner, Hieflau

Heidemarie & Willibald Stangl, Mooslandl

Rosalinde & Johann Großauer, Wandau

Hermine & Hermann Schuller, Gams

Beate & Friedrich Klapf, Gams

Maria & Peter Edlinger, Gams

Helga & Gerhard Taxacher, Gams

Veronika & Otto Duller, Krippau

Christine & Manfred Seisenbacher, Wandau

DIAMANTENE HOCHZEIT (60 Jahre)

Agnes & Leopold Huber, Palfau

Gertrude & Hubert Winter, Großreifling

Anna & Karl Stangl, Mooslandl

Johanna Berta & Roman Brandtner, Wandau

80. GEBURTSTAG

Heimo Franz Malle, Hieflau
Michael Pechhacker, Palfau
Gerlinde Röck, Hieflau
Hubert Walcher, Hieflau
Friedrich Knoblauch, Hieflau
Elfriede Pölzgutter, Gams
Waltraud Stangl, Mooslandl
Elfriede Edlinger, Kirchenlandl
Anna Ebner, Hieflau
Rudolf Gordon, Hieflau
Herbert Winter, Lainbach
Ingrid Lödl, Hieflau

85. GEBURTSTAG

Helene Schaffer, Hieflau

Valerie Sulzbacher, 
Seniorenzentrum Landl

Berta Lödl, Seniorenzentrum Landl

Elfriede Riegelnegg, Wandau

Margarete Pechhacker, Palfau

Franz Wildling, Seniorenzentrum Landl

Friedrich Schwaiger, Mooslandl

Gertraude Stangl, Hieflau

Herta Gisella Bachler, Hieflau

Karl Pribil, Seniorenzentrum Landl

Josef Nimmerfall, Palfau

Maria Fahrleitner, 
Seniorenzentrum Landl
Rosa Schneßl, Kirchenlandl
Johannes Auer, Hieflau
Ingrid von Casimir, Krippau
Brunhilde Deutschmann, 
Kirchenlandl
Lieselotte Grabner, Hieflau 
Erna Venturin, 
Seniorenzentrum Landl
Klaudia Brandl, Gams
Hildegard Kupfer, 
Seniorenzentrum Landl
Johann Klapf, Hieflau
Ernst Schwarzlmüller, 
ehem. Großreifling
Helmut Josef Aigner, Gams
Jürgen Illmayer, Hieflau
Karl Pribil, Seniorenzentrum Landl
Maria Wedl, Seniorenzentrum Landl
Elfriede Pölzgutter, 
Seniorenzentrum Landl
Konrad Götzenbrucker, Mooslandl
Ingeborg Stangl, 
Seniorenzentrum Landl

90. GEBURTSTAG

Peter Polzer, Hieflau

Walter Almberger, Hieflau

Christine Wartegger, Mooslandl

Magdalena Mitterbäck, Gams

Erna Maria Blatterer, 
Seniorenzentrum Landl
Irmgard Mühlangerer, 
Seniorenzentrum Landl

Johannes Cornides, Mooslandl

Friederike Schaffer, Hieflau

Ottilie Reiter, Mooslandl

Käthe Maunz, Großreifling

Maria Eva Stangl, 
Seniorenzentrum Landl

Maria Spanring, Kirchenlandl 

90+ GEBURTSTAG

Theresia Bromberger (92), Kirchenlandl

Friederike Taschner (95), 
Seniorenzentrum Landl

Willibald Baumgartner (93), Mooslandl

Anna Edlinger (95), Gams

Marianne Klammerberger (96), Krippau

Emmerich Riegler (94), Palfau

Olga Längauer (92) Kirchenlandl

Klapf Rosa (93), Gams

Angela Krenn (93), Gams

Johann Hirtenlehner (91), Palfau

Hermann Lußmann (93), Gams 

Justina Waldhauser (93), 
Seniorenzentrum Landl

Hermine Achleitner (98), Mooslandl

Leopold Huber (92), Palfau

Hedwig Leopoldine Pölzl (96), 
Seniorenzentrum Landl

Stefanie Maunz (93), Gams

Maria Waschenegger (91), 
Seniorenzentrum Landl

Cäcilia Lindner (91), Jassingau 

Maria Salcher (92), 
Seniorenzentrum Landl

Elfriede Mayer (98), 
Seniorenzentrum Landl

Datenschutzbestimmungen

Aufgrund der Datenschutzbe-
stimmungen ist es uns nur nach 
ausdrücklicher Einverständniser-
klärung gestattet, Daten und 
Bilder von Geburten und Ehe-
schließungen zu veröffentlichen. 
Gerne nehmen wir jedoch bei der 
nächsten Ausgabe der Landler 
GNR ihre gewünschten Fotos und 
Beiträge entgegen.



Am Erfolg 
beteiligt!
Bei GF Casting Solutions Altenmarkt ernten auch die Mitarbeitenden 
die Früchte des gemeinsamen Erfolgs! 

D
ass der Erfolg des Standortes ganz beson-
ders durch die Leistung der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter getragen wird, kann 
gar nicht oft genug gesagt werden. Deshalb 
hebt die Geschäftsleitung diese Leistungen 

bei diversen Anlässen immer wieder hervor und be-
dankt sich dafür, denn die hohe und anhaltende Leis-
tungsbereitschaft der Mitarbeitenden am Standort 
Altenmarkt ist nicht selbstverständlich und auch im 
internationalen Vergleich herausragend. 

GF Casting Solutions Altenmarkt bedankt sich 
aber nicht nur mit Worten, sondern lässt die Mitarbei-
tenden mit einem Beteiligungsmodell auch finanziell 
am gemeinsamen Erfolg teilhaben! 

Neben positionsabhängigen Bonusmodellen wird 
abhängig vom wirtschaftlichen Erfolg des Standortes 
jedes Jahr ein Teil des Ergebnisses in Form einer 
Prämie an ALLE Mitarbeitenden ausgeschüttet, so-
dass man bei GF in Altenmarkt mit Fug und Recht 
behaupten kann: 
Leistung lohnt sich! 

Das Führungsteam freut sich sehr, dass für das 
vergangene Jahr 2022 insgesamt über eine halbe 
Million Euro an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ausgeschüttet werden konnte und ist zuversichtlich, 
dass sich auch das laufende Jahr weiterhin zu einem 
finanziell erfolgreichen Jahr entwickeln wird!

GF Casting Solutions Altenmarkt

Wertschätzung der 
täglichen Leistungen
Die Mitarbeitenden können sich auch 
während des Jahres als Gesten der Wert-
schätzung immer wieder über kleine Ge-
schenke & tolle Veranstaltungen freuen. 

Du möchtest Teil des 
Teams werden?

GF Casting Solutions Altenmarkt 
GmbH & Co KG

Eßling 41, 8934 Altenmarkt 
myjob.altenmarkt@georgfischer.com

03632 335 550

www.gfcs.com/karriere

Gehe neue Wege.
Komm zu GF. 
#AchievingExcellenceTogether


